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BRB betreffend die Allgemeinverbindlicherklärung einer im Gärtnergewerbe ver¬
einbarten Erhöhung der Teuerungszulage. DCF concernente il eonferimento
del carattere obbligatorio generale ad un aumento dell'lndennitä di rincaro
nel mestiere del giardiniere.

Iminobiliengenossenschaft Hofrain, Zürich.
SoWätä «Le Grand Hötel, Grand Hötel de l'Obeervatoire, HÖtel Aubereon, ä St-

Cergue>, St-Cergue.
Bilanzen. Bilans. Bilanci.

Mitteilungen — Communications — Comunlcazionl

BRB und Weisungen der Eidgenössischen Alkoholverwaltung über Massnahmen

zur Verwertung der Kernobelernte 1946 und zur Versorgung des Landes mit
Kernobst und Kernobsterzeugnissen. ACF et instructions de la Rägie föderale

des alcools concernant l'utillsation de la räcolte de fruits ä päplns de
1946 et l'approvisionnement du pays en fruits ä päpins et en däriväs de ces
fruits.

BRB und Verfügung der Eidgenössischen Alkoholverwaltung über die Ablieferung
und Besteuerung gebrannter Wasser. ACF et ordonnance de la Rägie föderale

des alcools sur la livraison et l'imposition des boiasons distüläes. DCF
e dispoeizlone della Regia federale degli alcool concernente la fornltura e la
tassazione delle bevande distillate.

Schweizerische Nationalbank, Ausweis. Banque nationale suiaee, situation beb-
domadaire.

Clearing- und Zahlungsverkehr mit dem Ausland — Kurse (Liste Nr. 11, vom 7. Sep¬

tember 1946).

Konkurs- und Nachlass-Statistik. Statistique des faillites et concordats.

Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel - Türen disparus - Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations

Der unbekannte Inhaber der Titelmäntel zu den 3%-Obligationen der
Hypothekarkasse des Kantons Bern, Nrn. 277393 und 277394, zu je Fr. 1000,
auf den Inhaber lautend, zur Rückzahlung gekündet seit 14. Januar 1946,

wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 6 Monaten, vom
Tage der ersten Veöffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter
vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist
ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen, (W 464')

Bern, den 6. September 1946.
Richteramt Bern,

der Gerichtspräsident Uli R-Kuhn.

Es wird vermisst: Inhaberschuldbrief von Fr. 2000 vom 12. Oktober 1938,
Belege Grundpfand Serie I, Nr. 7039, haftend auf Reichenbach, Grundbuchblatt

Nr. 1194 der sogenannten Lengenweid im Kienthal, des Hans von Känel-
Reiohen, Landwirt, Kienthal.

Der allfftllige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, ihn bis zum
10. September 1947 dem Richteramt Frutigen vorzulegen, ansonst er kraftlos
erklärt wird. (W 442')

Frutigen, den 26. August 1946.
Der Gerichtspräsident; Burn.

Es werden vermisst:
1. Gült, haltend Fr. 500, angegangen 1. Januar 1894,.haftend auf der Liegenschaft

der Frau Luisa Erni-Lingg, Unterdorf, Grossdietwil.
2. a) Gült, haltend Fr. 380.95 (Gld. 200. —), angegangen 24. Februar 1648;

b) Gült, haltend Fr. 190. 48 (Gld. 100. —), angegangen 2. Februar
c) Gült, haltend Fr. 190. 48 (Gld. 100. —), angegangen 24. Februar
haftend auf der Liegenschaft der Erben des Josef Müller, sei., Weid,
Grossdietwil.

8. Gült, haltend Fr. 2500, angegangen 81. Dezember 1911, errichtet von Fritz
Zettel, Verwalter, Grossdietwil, haftend auf der Liegenschaft des Otto
Bucher-Disler, Löwenplatz, Grossdietwil.

4. Gült, haltend Fr. 238 10 (Gld. 125.—), angegangen 24. Februar haftend
auf der Liegenschaft des Johann Oetterli-Meier, Stampfe, Grossdietwil.

Die unbekannten Inhaber dieser Titel werden aufgefordert, dieselben
binnen Jahresfrist bei der unterzeichneten Behörde vorzulegen, widrigenfalls

die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 458')

N e b i k o n, den 8. September 1946.

Der Amtsgerichtspräsldent von WHIlsan:
Dr. A. Erni.

Es werden vermisst: 2 Aktien Nrn. 3778 und 3779 von nominal Fr. 500
zugunsten der verstorbenen Frl. Anna Schuler, wohnhaft gewesen im Oberdorf

zu Steffisburg, der Spar- und Leihkasse Steffisburg.
Der allfällige Inhaber dieser Titel wird aufgefordert, dieselben innert

Jahresfrist vom Erscheinen der erstmaligen Publikation hinweg dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, andernfalls diese beiden Titel kraftlos erklärt
werden. (W 465')

Thun, den 9. September 1946. Der Gerichtspräsident Is

Ziegler.

In relazione all'istanza 2/3 agosto 1946 della «Freisinnig-Protestantische
Gemeinde des Kantons Tessin> (An. C. Pozzi, Lugano); ed agil articolo 981
e segg. CO., diffida lo sconosciuto detentore dell'obbligazione n°14, di
fr. 500, emessa il 2 giugno 1919 dalla Istante, ed andata smarrita, a volerla
produrre presso questa Pretura entro 11 15 febbraio 1947; sotto comminatoria
di ammortamento. (W 457')

Lugano, 3 settembre 1946. Pretura di Lugano-Cittä,
il segretario-assessore: Aw. Luciano Gianella.

Handeisregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurieb — Zurigo
5. September 1946. Butterteilnngsmaschinen.

Fran S. T. Renold, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist mit Zustimmung
ihres Ehemannes gemäss Artikel 167 ZGB. Sophia Theresi# Renold-Lukas,
von Aarau, in Zürich 1. Vertretung in Butterteilungsmaschinen. Glockengasse

14.
5. September 1946. Lederwaren, Textilien.

M. Schlosser, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Margarethe Schlosser,
von Rüschlikon, in Zürich 4. Import und Export von Lederwaren und
Textilien. Elsastrasse 20.

5. September 1946. Reklameberatung, graphisches Ateiier usw.
huber Propaganda, Zweigniederlassung in Zürich. Unter dieser Firma
hat der Inhaber der mit Sitz in St.Gallen im Handelsregister des Kantons
St.Gallen seit 23. Oktober 1945 eingetragenen Einzelfirma «Nuber Propaganda

» in Zürich eine Zweigniederlassung errichtet. Die Zweigniederlassung

wird vertreten durch den Inhaber Edwin Oskar Nuber, von Bertschikon,

in St.Gallen, und durch Konrad Bodmer, von Zürich, in St.Gallen,
welchem Einzelprokura erteilt ist. Reklame- und Verkaufsberatung,
graphisches Atelier. Münsterhof 20.

5. September 1946. Damenkleider usw.
Schumacher & Lfithy, in Zürich 1, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 214
vom 12. September. 1944, Seite 2026), Damenkleider usw. Diese Gesellschaft

hat sich aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist
erloschen.

5. September 1946. Spezialpapiere usw.
Zlegler-Huber Aktiengesellschaft, in Zürich 5 (SHAB. Nr. 23 vom 29.
Januar 1945, Seite 238), Fabrikation von und Handel mit Spezialpapieren usw.
Ernst Zollinger ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. Paiil Schaufelberger-Ziegler ist nun Präsident und
Delegierter des Verwaltungsrates und führt wie bisher Einzelunterschrift.
Neu wurde in den Verwaltflngsrat gewählt Walter Dänzer, bisher Prokurist.
Er führt an Stelle der Kollektivprokura nun Einzelunterschrift. Kollektivprokura

ist erteilt an Elsa Schibier, von Zürich nnd Walterswil (Solothurn),
in Zürich, und an Hildegard Jauslin, von Muttenz (Basel-Land), in Zürich.

5. September 1946. Technisches Bureau usw.
Heinrich Huber, Ingenieur, in Winterthur (SHAB. Nr. 79 vom 4. April
1933, Seite 818), technisches Bureau usw. Die Firma ist infolge Todes des
-Inhabers und Geschäftsaufgabe erloschen.

5. September 1946. Autotransporte.
Hans Bollinger, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Johann Bollinger-
Knüsel, von Zürich, in Zürich 11. Autotransporte (Sachen). Schuppisstrasse

8.
5. September 1946. Textilwaren.

Ernst Hfirzeler, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Ernst Hürzeler, von
Uerkheim (Aargau), in Zürich 11. Handel mit Textilwaren. Brüttenweg 21.

5. September 19-16.

Sennhüttengenossenschaft Oegensbühl, in Thalwil (SHAB. Nr. 273 vom
21. November 1930, Seite 2378). Die Generalversammlung vom 11. April
1942 hat neue, den Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes ange-
passte Statuten angenommen. Dadurch erfahren die publizierten Tatsachen
folgende Aenderungen: Die Schreibweise der Firma ist Sennhütten-Genossenschaft

Oegensbühl. Die Genossenschaft bezweckt: die bestmögliche
Verwertung der im Sennereikreis produzierten Kuhmilch; die Förderung,
der beruflichen Kenntnisse durch Veranstaltung von Vorträgen und Kursen;
die rationelle Versorgung des südöstlichen Dorfteiles von Thalwil mit Milch
und Milchprodukten. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften
die Mitglieder wie bisher solidarisch. Sie sind überdies zu unbeschränkten
Nachschussleistungen verpflichtet. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Verwaltung (bisher Vorstand)
besteht aus 3 Mitgliedern. Der Präsident odet der Kassier führt mit dem
Aktuar Kollektivunterschrift. Rudolf Wegmann, Karl Fehr und Kart
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Pfenninger sind aus der Verwaltung ausgeschieden; deren Unterschriften
sind erloschen. Die Verwaltung besteht nun aus Jean Brändli, von und in
Thalwil, Präsident; Albert Ziegler, von Burg (Freiburg), in Thalwil, Kassier,
und Jakob Schmid, von und in Thalwil, Aktuar.

Bern — Berne — Berna
Buieau Bern

4. September 1946. Textilwaren, Chemikalien usw.
R. L. Stadler, in Bern, Agentur in Textilwaren, Chemikalien, Lebens- und
Genussmitteln (SHAB. Nr. 2 vom 4. Januar 1946, Seite 19). Die Firma
wird infolge Geschäftsaufgabe gelöscht.

4. September 1946. Liegenschaften.
Lega A.G., in Bern, Ankauf und Verwaltung, gegebenenfalls Verkauf von
Liegenschaften (SHAB. Nr. 46 vom 24. Februar 1941, Seite 379). Der
Verwaltungsrat besteht nun aus 3 Mitgliedern. Es gehören ihm an : Charles
Perrin, von Les Ponts-de-.Martel, in Bern (bisher), Präsident; Louis Perrin
und Felix Perrin, beide von Les Ponts-de-Martel, in Moutier. Die Mitglieder
des Yerwaltungsrates führen Einzelunlerschrift.

4. September 1946. Bauunternehmung.
Wirz & Co., in Bern, Bauunternehmung, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 59 vom 12. März 1943, Seite 569). Die 3 Prokuristen Rosa Wirz, Ernst
Wirz und Rolf Wirz zeichnen nunmehr kollektiv zu zweien.

5. September 1946. Kosmetik.
P. Luchetta, in Bern, Laboratoire Büro; Fabrikation und Vertrieb der
Huile de Beaute Romaine «Antique »(SHAB. Nr. 23 vom 28. Januar 1944,
Seite 226). Die Firma wird infolge-Geschäftsanfgabe gelöscht.

5. September 1946. Bodenpflege, Haushaltungsartikel, Spielwaren usw.
Fritz Riesen & Co., in Bern, Engros-Vertrieb und teilweise Fabrikation
von Sparspänen, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 18 vom 22. Januar
1944, Seite 175). Die Firma umschreibt ihre Geschäftsnatur neu wie folgt;
Fabrikation von und Handel mit Silberstahlgeweben für neuzeitliche Bodenpflege

und Industriezwecke, Fabrikation von und Handel mit Industriebedarf

und Haushaltungsartikeln, Export und Patentverwertungen von
Spielwaren. Neues Geschäftsdomizil: Neuengasse 39.

5. September 1940. Inkassi usw.
Andree Rapit, in Bern. Inhaberin der Firma ist Olive Andrde Rapit, von
Bioley-Magnoux (Waad*), in Wabern, Gemeinde Köniz. Inkassi,
Vertretungen, Verwaltungen, Handel mit Waren aller Art. Haslerstrasse 8.

Hit run •unitlori
3. September 1946. • Jaucheschläuche, Wagenblachen usw.

Fritz Buri, in Hettiswil, Gemeinde Krauchthal. Inhaber der Firma
ist Fritz Buri, vcfli Krauchthal, in Hettiswil zu Krauchthal. Vertretung in
Jaucheschläuchen, Wagenblachen, Pferdedecken und in landwirtschaftlichen

Artikeln.
Bureau Laupen

6. Septt mbiT 1946.
Käsereigenossenschaft Spengelried-Siiri, in Spengdried, Gemeinde Mühle-
berg (SHAB. Nr. 281 vom 29. November 1928, Seite 2270). Diese
Genossenschaft hat in ihrer Generalversammlung vom 12. Juli 1946 ihre
Statuten revidiert und dem neuen Obiigationenrecht angepasst. Die
Genossenschaft bezweckt auf dem Wege genossenschaftlicher Selbsthilfe:
die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch, die allgemeine Förderung

der Milchwirtschaft und die Anteilnahme an den Bestrebung-n und
Veranstaltungen verwandter Organisationen. Die Genossenschaft gibt
Stammanteile heraus zu Fr. 50. Die Genossenschafter haften persönlich
und solidarisch subsidiär für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft.
Bekanntmachungen erfolgen im Amtsanzeiger und, soweit gesetzlich
vorgeschrieben, im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Verwaltung
besteht aus Präsident, Vizepräsident, Sekretär, Kassier und 1 bis 3
Beisitzern. Aus der Verwaltung sind infolge Demission ausgeschieden der
Präsident Hermann Freiburghaus-Schmid, der Vizepräsident Ernst Mäder
und der Sekretär Samuel Schmid, deren Unterschriften erloschen sind.
Hermann Freiburghaus-Mäder, von Mühleberg, in Spengelried, Gemeinde
Müllleberg, ist Präsident; Adolf Hübschi, von Schüpfen, in Süri, Gemeinde
Neuenegg, Vizepräsident; Alfred Marti, von Rüeggisberg, in der Schnurren-
mühle, Gemeinde Mühleberg, Sekretär-Kassier. Die Unterschrift führen
kollektiv zu zweien der Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär.

Bureau de Moutier
23 aoüt 1946. Machines-outils, etc.

Fernand Chatelaln, ä Moutier, achat, vente, dchange de machines-
outils (FOSC. du 23 novefnbre 1945, n° 275, page 2902). La maison ajoute
ä son genre d'affaires: «et de bracelets mdtal ».

6 septembre 1946.
Andrd Bechler, Fabrique de machines, Moutier, ä Moutier (FOSC. du
25 fevrier 1937, n° 45, page 442). La maison confere procuration individuelle

ä Charles Schneeberger, de Ochlenberg, ä Moutier, et la procuration
collective ä Roger Carnal, de Souboz, ä Moutier, et ä Konrad Haeusler, de

Schwaderloch, ä Moutier.
Bureau de Neuveville

5 septembre 1946. Meubles, literie.
Jules Botteron, ä Neuveville, meubles et literie (FOSC. du 9 mars
1905, n° 99, page 393). La raison est radiee par suite de remise du commerce.
L'actif et le passif sont repris par la maison «Jules Botteron fils», ä Neuveville,

ci-apres inscrite.
5 septembre 1946. Meubles.

Jules Botteron flls,äNeuveville. Leclief dela maison est Jules Botteron,
fils de Jules, de Nods, ä Lausanne. La maison reprend l'actif et le passif
de la maison « Jules Botteron », ä Neuveville, ci-dessus radiöe. Commerce
de meubles. Route de Neuchätel 18.

Bureau Schtosstvil (Bezirk Konolfingen)
4. September 1946. Chemisch-technische Produkte.

Rud. Nlederhauser, in Großhöchstetten. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Rudolf Niederhauser, von Bowil, in Grosshöchstetten. Handel mit und
Vertrieb von chemisch-technischen Produkten. Sonnmattstrasse.

4. September 1946.
Metzgerei Ernst Läderach's Er|»en, in W o r b Kollektivgesellschaft (SHAB.
Nr. 93 vom 21. April 1944, Seite 906). Die Gesellschafterin Verena Läderach
ist nun mehrjährig; die Vormundschaft des Fritz Läderach und damit auch

seine Unterschrift ist erloschen. Verena Lädcrach zeichnet einzeln wie die
übrigen zwei Gesellschafter.

6. September 1916. Wein.
Riem, Daepp & Co. Aktiengesellschaft, in Kiesen, Weinliandlung (SHAB.
Nr. 267 vom 13. November 1941, Seite 2282). Der Verwaltungsrat besteht
aus Christian Zürcher (bisher), Gottlieb Riem, Sekretär (bisher) und Manfred

Daepp, von Oppligen, in Oberwiehtrach. Der bisherige Verwaltungsratspräsident

Otto Daepp ist verstorben; dessen Unterschrift ist erloschen.
Als Präsident wurde gewählt Christian Zürcher. Präsident und Sekretär
zeichnen mit Einzelunterschrift.

Bureau Wangen a. d. A.
5. September 1916.

Kantonalbank von Bern, Filiale Herzogenbuchsee (Banque cantonale de
Berne, Succursaie de Herzogenbuchsee, in Herzogenbuchsee (SHAB.
Nr. 25 vom 31. Januar 1946), Staatsinstitut mit Hauptsitz in Bern. Fritz
Bohren hat seinen Wohnsitz nach Herzogenbuchsee verlegt.

Uri — Uri — Uri
6. September 1916. Radios, Nähmaschinen, Velos usw.

Witwe Walter Thelier, in Altdorf (SHAB. Nr. 77 vom 1. April 1945,
Seite 767). Die an Werner Suter erteilte Prokura ist erloschen.

6. September 1946.
Schuhhaus Central, Ernst Zwysslg, in Altdorf. Inhaber der Einzelfirma
ist Ernst Zwyssig-Huber, von Seedorf (Uri), in Altdorf. Die Firma erteilt
Einzelprokura an Margarithe Zwvssig-Hüber, von Seedorf (Uri), in Altdorf.

Schwyz — Schwyz — Svltto
5. September 1946. Kirschwasser usw.

Anton Räber, Destillation, in Küssnacht am Rigi, Spezialität: Kirschwasser

und Magenbitter, Import von Qualitätsspirituosen (SHAB. Nr. 244
vom 18. Oktober 1927, Seite 1842). Die Firma wird infolge Todes des
Inhabers gelöscht. Aktiven und Passiven sind übergegangen auf die neue
Firma « Otto Räber », in Küssnacht am Rigi.

5. September 1946. Kirsch, Spirituosen usw.
Otto Räber, in Küssnacht am Rigi. Inhaber der Firma ist Otto Räber,
von und in Küssnacht. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
früheren Firma «Anton Räber, Destillation», in Küssnacht am Rigi.
Irma Räber, von und in Küssnacht, erhält Einzelprokura. Kirsch Distillerie,
Herstellung von und Handel mit Spirituosen ailer Art, Likörs, Bitter,
Weinen und Sirups, Import und Export von Edelbranntweinen und Weinen.

5. September 1916.
Franz Reichlln, Lederwaren, in Muotathal. Inhaber der Firma ist Franz
Reichlin, von Arth, in Muotathal. Lederwarenfabrikation. Schachen.

5. September 1916. Molkerei, Schweinemästerei.
Bernhard Gander, in Steinerberg. Inhaber der Firma ist Bernhard
Gander, von Beckenried, in Steinerberg. Molkerei, Schweinemästerei.

5. September 1946. Mosterei, Brennerei.
Familie Xaver Schuier, in Sch w y z Kollektivgesellschaft, Mosterei,
Brennerei (SHAB. Nr. 57 vom 11. März 1912, Seite 563). Anna Schuler
ist als Gesellschafterin ausgeschieden. Die Gesellschafterin Karolina Schuler
heißt nun infolge Heirat Karolina Bürgler und ist Bürgerin von Illgau.
Der Ehemann hat seine Zustimmung erteilt.

Glarus — Giaris — Glarona
5. S.-ptemb t 1946. Waren verschiedener Art.

Joseph Quibller, bisher in Oberrieden (Zürich) (SHAB. Nr. 187 vom
13. August 1946, Seite 2114). Die Firma hat ihren Sitz nach Glarus verlegt.
Inhaber ist Joseph Quiblier, von Nvon (Waadt), in Glarus. Vertretungen
in Waren verschiedener Art, insbesondere Textilien. Bärengasse.

5. September 1946.

Werkzeugmaschinenfabrik Walter Knutty A.G., in Haslen (SHAB. Nr. 299

vom 21. Dezember 1915, Seite 3203). Aus dem Verwaltungsrat ist Albert
Gerschwiler ausg treten; seine Unterschrift ist erloschen. Das verbleibend«
alleinige Mitglied Walter Knutty führt nun Einzelunterschrift.

6. September 1946.
A.G. Möbelfabrik Horgen-Glarus, Zweigniederlassung in Glarus
(SHAB. Nr. 20 vom 25. Januar 1916, Seite 267), mit Hauptsitz in Horgen
(Zürich). Kollektivprokura ist erteilt an Ernst Schwaller, von Oberdorf
(Solothurn), in Glarus. Er zeichnet mit je einein der übrigen Prokuristen
oder mit dem Direktor.

6. September 1946.
F. Flschil, Möbelfabrik, Näfels, in Näfels (SHAB. Nr. 272 vom 19. November

1940, Seite 2121). Diese Firma wird infolge Abtretung des Geschäftes
gelöscht. Aktiven und Passiven werden von der Firma «F. Fischli, Möbelfabrik

& Innenausbau », in Näfels, übernommen.
6. September 1946.

F. Flschil, Möbelfabrik & Innenausbau, in Näfels. Inhaber dieser Firma
ist Fritz Fischli-Schellenberg, von Näfels, in Mollis. Die Finna übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «F. Fischli, Möbelfabrik
Näfels », in Näfels. Komplette Aussteuern und Innenausbau.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

5 septembre 1946.
Calsse Hypothdcalre du canton de Fribourg, äFribourg, societö anonyma
sous les auspices et avec la cooperation de l'Etat (FOSC. du 20 mai 1941,
n° 117, page 979). Rend Vonderweid, ddedde, a cessd de faire partie du
conseil de surveillance.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Baisthal

4. September 1916.
Kammfabrlk « Kroko» A.-G. (Fabrique de Pelgnes « Kroko» Socldtö

Anonyme (The Comb Works « Kroko» Limited, in Müinliswil, Gemeinde
Rümliswil-Ramiswil (SHAB. Nr. 229 vom 1. Oktober 1915, Seite 2374).
Die Firma erleilt Kollektivprokura an Willi Wermelinger, von Egolzwil
(Luzern), in Basel; er zeichnet kollektiv mit einem andern Zeichnungs-
berechtigten.

Bureau Olten-Gösgen
5. September 1946. Uhrenarmbänder.

E, Frischknecht, in Dulliken. Inhaber dieser Firma ist Emil Frischknecht,
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von Scliwellbrunn, in Dulliken. Fabrikation von Uhrenannbändern aus
Leder. Oltncrstrasse.

5. September 1946. Gummiartikel usw.
Frau Wiirmii, in Ölten, Gummiartikel, Merceriewaren (SHAB. Nr. 205
vom 3. September 1946, Seite 2587). Zwischen der Firmainhaberin,
Henriette Jeanne Würmli-Mühlegg und ihrem Ehegatten Werner Würmli,
von Bichelsee (Thurgau), in Trimbach, besteht Gütertrennung.

Basei-Sfadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
13. August 1946. Regenmäntel usw.

W. Brossard, Wibro, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Willy Bros-
sard, von Muriaux, in Buchs (St. Gallen). Einzelprokura wurde erteilt an
Maurice Brossard, von Muriaux, in Winterthur. Handel mit Regenmänteln
und Sportbekleidung. Hardstrasse 60 (bei Weber).

Schaffbausen — Schaffhouse — Sciaffusa
5. September 1946. Vermögensverwaltungen, Beteiligungen.

Mithras A.-G. in Llq., in Schaffhausen, Uebernahme von
Vermögensverwaltungen und Beteiligungen jeder Art usw. (SHAB. Nr. 3 vom
5. Januar 1945, Seite 22). Die Firma wird nach beendigter Liquidation
gelöscht.

Graubünden — Grisons — Grigioni
5. September 1946. Leder usw.

W. Scherrer, in Davos-Platz. Inhaber dieser Firma ist Walter Scherrer,
von Quinten, Gemeinde Quarten, in Davos Platz. Handel mit Leder und
Furnituren, Herstellung handgearbeiteter Lederwaren. Haus «Zum
Schützen », Untere Bahnhofstrasse.

5. September 1946. Möbel usw.
Joslas Frlgg, in Chur, Möbelfabrikation und Bauschreinerci (SHAB.
Nr. 153 vom 4. Juli 1934, Seite 1846). Diese Firma ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

5. September 1946. Mptzgerei.
Fritz Schiesser, in Chur. Inhaber dieser Firma ist Fritz Schiesser, von
Linthal, in Chur. Metzgerei. Obere Gasse 33.

5. September 1946. Patentverwertung usw.
Teleco A.G., in Chur, Verwertung von Patenten sowie die Beteiligung an
ähnlichen Unternehmungen im In- und Ausland (SHAB. Nr. 256 vom
1. November 1945, Seite 2687). Die Gesellschaft hat in ihrer ausserordentlichen

Generalversammlung vom 26. August 1946 die Statuten teilweise
revidiert. Die Firma wurde in Teveco A.-G. abgeändert. Zweck der Gesellschaft

ist die Verwertung von Patenten sowie Beteiligung an ähnlichen
Unternehmen im In- und Ausland, Import und Export handelsüblicher
Waren aller Art. Sie kann zur Erreichung ihres Zweckes Lieg nschaften
erwerben und veräussern und Bauten errichten. Die übrigen bisher
publizierten Tatsachen haben keine Aenderung erfahren.

Aargau — Argovie — Argovia
3. September 1946.

E. Winkler Metzgerei & Wursterei Dürrenäsch, in Dürrenäsch. Inhaber
dieser Firma ist Einil Winkler, von Blumenstein (Bern;, in Dürrenäsch.
Metzgerei und Wursterei. Dorfstrasse 109.

4. September 1946. Gestrickte Herren-, Damen- und Kinderartikel.
Andres & Kunz, in Suhr, Fabrikation und Vertrieb von gestrickten
Herren-, Damen- und Kinderartikeln (SHAB. Nr. 293 vom 13. Dezember 1914,
Seite 2739). Diese Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst; die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen Uber an die nunmehrige Kommanditgesellschaft

«Kunz & Co.», in Suhr.
4. September 1946. Gestrickte Herren-, Damen- und Kinderartikel.

Kunz & Co., in S u h r. Unter dieser Firma sind Hans Emst Kunz, von und
in Zürich, und Eugen Weber, von Russikon (Zürich), in Aarau, eine
Kommanditgesellschaft eiif^egangen, welche am 1. Januar 1946 ihren Anfang
nahm. Unbeschränkt haftender Gesellsehafter ist Hans Ernst Kunz. Kom-
manditär ist Eugen Weber mit dem Barbetrag von Fr. 1000. Dem Komman-
ditär Eugen Weber ist Einzelprokura erteilt. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «Andres & Kunz», in
Suhr. Fabrikation und Vertrieb von gestrickten Herren-, Damen- und
Kinderartikeln. Bahnhofstrasse.

5. September 1946.
Miichgenossenschaft Ehrendingen, in Oberehrendingen (SHAB. Nr. 26
vom 3. Februar 1942, Seite 256). Emil Frey, Präsident, ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle wurde in
den Vorstand und als Präsident gewählt Dominik Frei, von und in
Oberehrendingen. Zeichnungsberechtigt sind Präsident und Aktuar kollektiv.

5. September 1946.
Gebr. Natterer, Hoch- und Tiefbauunternehmung, inKaiseraugst (SHAB.
Nr. 9 vom 12. Januar 1934, Seite 99). Diese Kollektivgesellschaft verzeigt
als weiteren Geschäftszweig: Betrieb der Kreuzgarage in Kaiseraugst

5. September 1946.
Käsereigesellschaft Bettwil, in Bettwil, Genossenschaft (SHAB. Nr. 62
vom 15. März 1946, Seite 808). Gottfried Brunner, Vizepräsident, ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle
wurde zum Vizepräsidenten gewählt der bisherige Beisitzer Adolf Heiniger,
von Eriswil (Bern), in Bettwil. Zeichnungsberechtigt ist der Präsident oder
der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.

5. September 1946. Schreinerei.
G. Kunz, in B r i 11 n a u. Inhaber dieser Firma ist Gottfried Kunz, von und
in Brittnau. Möbel- und Bauschreinerei. Zofingerstrasse 420.

5. September 1946. Tuch- und Massgeschäft.
Wilhelm Sauter & Sohn, in Brugg, Tuch- und Massgeschäft, Herreiu und
Knabenkonfektion (SHAB. Nr. 200 vom 27. August 1928, Seite 1659). Diese
Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst, die Firma ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven sind vom Gesellschafter
Wilhelm Jakob Sauter übernommen worden, welcher im Handelsregister nicht
eingetragen wird (Artikel 54 HRegV.).

5. September 1946. Gasthof.
Ernst Herren, in Brittnau. Inhaber der Firma ist Ernst Herren, von
Mühleberg, in Brittnau. Gasthof «Zur Sonne». Oberdorf.

5. September 1946.
O. Zimmerli Metzgerei Brittnau (Aargau), in Brittnau. Inhaber dieser
Firma ist Otto Zimmerli, von und in Brittnau. Metzgerei. Ausserdorf.

5. September 1946.
Baugenossenschaft Kirschgarten, Aarau, in Aarau (SHAB. Nr. 194 vom
21. August 1943, Seite 1887). Das Geschäftsdomizil befindet sich nun bei
Notar W. Schärer, Bachstrasse 41, in Aarau.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
5. September 1946.

Genossenschaft Industrie-Anbau Thurgau (IAT), in Weinfelden
(SHAB. Nr. 16 vom 21. Januar 1946, Seite 209). Dr. Emil Bänziger,
Vizepräsident, ist infolge Todes aus der Verwaltung ausgeschieden; seine Unterschrift

wird gelöscht.
5. September 1946.

Darlehenskasse Rickenbach-Wiien, in Rickenbach (SHAB. Nr. 292
vom 12. Dezember 1940, Seite 2306). An Stelle von Albert Haag und Alois
Wiesli-Hüppi, deren Unterschriften erloschen sind, wurden neu in den
Vorstand gewählt Hans Lobsiger, von Seedorf (Bern), in Rickenbach
(Thurgau), als Vizepräsident, und Johann Oberholzer, von Goldingen
(St.Gallen), in Wilen bei Wil, als Beisitzer. Der Präsident zeichnet kollektiv
mit je einem Mitglied des Vorstandes.

5. September 1946.
Krankenkasse der Arbeiter der Ziegelei Paradies, in Paradies-Unterschlatt
(SHAB. Nr. 149 vom 30. Juni 1943, Seite 1501). An Stelle von Arnold
Rüttimann, dessen Unterschrift erloschen ist, wurde das bisherige
Vorstandsmitglied Otto Roost, von und in Unterschlatt, zum Präsidenten
ernannt. Er zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

5. September 1946. Industrielle Oele und Fette.
Frau Wwe. Marie Deucher, in Steckborn, Fabrikation industrieller Oele
und Fette (SHAB. Nr. 292 vom 14. Dezember 1937, Seite 2747). Die Firma
ist infolge Geschäftsabtretung erloschen. Die Aktiven und Passiven gehen
über an die Nachfolgefirma « Paul Deucher », in Steckborn.

5. September 1946. Chemisch-technische Produkte.
Paul Deucher, in Steckborn. Inhaber der die Aktiven und Passiven
der bisherigen Firma «Frau Wwe. Marie Deucher», in Steckborn,
übernehmenden Firma ist Paul Deucher, von und in Steckborn. Fabrikation
von und Handel mit chemisch-technischen Produkten. Seestrasse 93.

5. September 1916.
Fritz Tschäppeler, Miiitärkantine, in Frauenfeld. Inhaber der Firma
ist Fritz Tschäppeler, von Kirchenthurnen (Bern), in Frauenfeld. Der
Firmainhaber erteilt seiner Frau, Marie, geborene Kramer, von Kirchenthurnen
(Bern), in Frauenfeld, Einzelprokura. Militärkantine. Bahnhofstrasse 78.

Tessin — Tessin — Ticino
Uffirio di Locarno

4 settembre 1946. Stoffe, ccc.
Assi, Fornera, Gibel & Co., Societä a garanzia iimitata (Assi, Fornera,
Gibei & Co., Soeiätä ä responsabiiitä iimitee) (Assi, Fornera, Gibel & Co.,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung), in Locarno. Dipendcntemente
da atto pubblico e statuti di data 6 agosto 1916 e 2 settembre 1916 e stata
costituita sotto questa ragione sociale una societä a garanzia Iimitata con
scopo l'importazione, l'esportazione, la vendita, il commcrcio e la confczione
di stoffe in genere ed articoli affini. II capitale sociale e di fr. 20 000, suddiviso
in quuttro quote sociali da fr. 5000 cadauna. I soci sono: Stefano Assi,
fu Angelo, da ed in Locarno; Dionigi Fornera, di Costantino, da ed in
Losone; Eugenio Gibel, di Eugenio, da Turbenthal (Zurigo), in Locarno,
ed Alberto Stauffer, fu Rodolfo, da Niederhallwil (Argovia), in Muralto.
Organo per le pubblicazioni e il Foglio ufficiale svizzero di commercio.
Lc comunicazioni ai soci sono fatte a mezzo lettera raccomandata. A
ciascun socio e conferita la qualitä di gerente della socictä. Vincola la
societä la firma individuale di ciascuno dei quattro gerenti. Via Citta-
della 3.

5 settembre 1946
Cartiera dl Locarno S.A. (Papierfabrik Locarno A.G.) (Fabrique de Papier
Locarno S.A.), con sede in Tenero presso Locarno (FUSC. del 15 gennaio
1946, n°ll, pagina 148). Luigi Jetter ha cessato, a seguito di dimissioni,
d'essere membro del consiglio d'ainministrazione e direttore della societä.
II suo diritto di firma individuale ö estinto. A nuovo membro del consiglio
d'amministrazione e direttore, con firma individuale ö stato nominato
Heinrich Bernhard, di Heinrich, da Riehen (Basilea-Cittä), in Tenero
presso Locarno.

Distretio di Mendrisio
5 settembre 1916. Spedizioni.

Ambrosoli e Villa Societä Anonima, in C h i a s s o esereizio di una casa
di spedizioni (FUSC. del 3 febbraio 1945, n°28, pagina 288). Con decisione
asscmbleare del 3 settembre 1946 la societä ha modificato i propri statuti
nel senso ehe le pubblicazioni sociali avvengono a mezzo del Foglio ufficiale
svizzero di commercio. II capitale sociale ö interamente liberato.

5 settembre 1946. Trasporti.
Jacky Maeder & Co. succursaie di Chiasso, in C h i a s s o trasporti inter-
nazionali (FUSC. del 18 luglio 1946, n° 165, pagina 2171), societä in nome
collettivo con sede principale a Basilea. La procura di Davide Bernasconi
ö estinta.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Grandson

6 septembre 1946. MaQonnerie, etc.
Cornu et Righi, ä Ste-Croix. Paul Cornu, de Villars-Mcndraz, ä Ste-Croix,
les Henriolettes, et Georges Righi, de nationalste italienne, ä Ste-Croix,
ont constituö sous cette raison sociale une socictä en nom collectif qui a
commencä le 1er janvier 1946. Ma$onnerie et terrassements. Les Henriolettes.

Bureau de Lausanne
5 septembre 1946. Fourrures.

Hess & Knabenhans, äLausanne, commerce et fabrication de fourrures
ä l'enseigne «Fourrures Marie-Antoinette », soeiätä en nom collectif (FOSC.
du 6 septembre 1946, page 2136). La societä est dissoute däs le 1er juin 1946.
La liquidation ätant terminäe, cctte raison sociale est radiöe. L'actif et le
passif de la soeiätä sont repris par la maison « Mme M. A. Hess », ä Lausanne,
avec effet rätroactif au 1er juin 1946.

5 septembre 1946. Fourrures.
Mme M. A. Hess, äLausanne. Le chef de la maison est Maria-Antonia
Hess, näe Savarä, äpouse autorisäe de Jakob Hess, de Wald (Zurich),
ä Lausanne. La titulaire reprend l'actif et le passif de la soeiätä en nom
collectif ci-dessus radiäe « Hess et Knabenhans », ä Lausanne, avec effet
rätroactif au 1er juin 1946. Commerce et fabrication de fourrures ä
l'enseigne: «Fourrures Marie-Antoinette ». Galeries St-Franfois A.
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5 septembre 1946. Brevets, licences, etc.
Peintal S.A., ^Lausanne, aehat, vente ou cession de brevets et licences,
etc. (FOSC. du 29 septembre 1939). Suivant proces-verbal authentique du
Ier juiJlet 1946, la soeiete a decide sa dissolution et constats que la liquidation

est terminee. La radiation ne peut encore dtre opdrde en raison de
l'opposition de l'administration cantonale de sacrifice pour la defense
nationale.

5 septembre 1946. Produits chimiques ct pliarmaceutiques.
F. Hoffmann La Roche & Co. Aktiengesellschaft, ä Lausanne,
produits chimiques et pliarmaceuthiques, soeietd anonyme (FOSC. du 8 fevrier
1945, page 304). Les pouvoirs eonferes au vice-dircctcur Aegidius Tschudi
et au fondd de pouvoir Hans Oldenbourg sont radies. Le direeteur inserit
Georg Veiel est maintenant originaire de Richen. Ont etd ddsignds en
qualite de direeteurs (jusqu'ici viee-directeurs): Alpbonse Anders, Dr Louis
Delaehaux, Dr Markus Guggenheim, Dr Ernst Preiswerk et Paul Verch.
Ont etd designds en qualite de vice-directeurs (jusqu'ici fondds de pouvoir):
Dr Ernest Brauchli, Dr Antoine Clo tta, Dr Albert Frey, Dr Pierre Girard,
Dr Hans Muller, ä Binningen, Dr Friedrieh Rutishauser, Dr Mile Anny
Schwartz, Dr Friedrieh Weber, Dr Walter Winter et Dr Rodolphc Fiseher,
de Meistersehwanden (Argovie), k Bale (nouveau). Ont etd ddsignds en
qualitd de fondes de pouvoir: Dora Bieder, de et-ä Bale; Josef Annaheim,
de et ä Bäle; Dr Alfred Courtin, de Eggenwil (Argovie), ä Bäle; Dr Vietor
Demole, de Geneve, ä Bäle; Dr Karl Ehninger, de Stallikon (Zurieli),
ä Bale; Aime Fardel, de Bäle et Mutrux (Vaud), ä Bäle; Walter Guggisberg,
de Zimmerwald (Berne), ä Bäle; Dr Walter Niederberger, de Dallenwil
(Unterwald-le-Bas), ä Reinaeh; Dr Otto Selinider, de Subigen (Soleure),
ä Bäle; Dr Wilhelm-Friedrieh Winkelmann, de Rüti (Zurieh), ä Bäle, et
Dr Andre Blankart, de Udligenswil (Lucerne), ä Bäle. La soeiete est engagee
par la signature colleetive ä deux des administrateurs, direeteurs et fondds
de pouvoir.

5 septembre 1946. Tissus.
Hermann Grote, ä Lausanne. Le ehef de la maison est Hermann Grote,
allid Joss, de Gossens (Vaud), ä Lutry. Tissus en gros, ä l'enseigne:
« Woollen House». Avenue de Rumine 7.

5 septembre 1946.
«Tourlsme Pour Tous» Ph. Falcy, ä Lausanne. Le chef de la maison est
Philippe Falcy, allie Dutoit, de Vallorbe (Vaud), aux Diablcrets, eommune
d'Ormont-Dessus. Organisation economique de voyages de loisirs en Suisse
et ä l'etranger. Avenue de la Döle 10.

6 septembre 1916. Affaires bancaires, ete.
Hofstetter et Cle, ä Lausanne, toutes affaires bancaires ct de bourse,
soeiete en eommandite (FOSC. du 4 septembre 1946, page 2597). Ont dtd
designds en qualite de fondds de pouvoir: Henri Chevalley, de Puidoux
(Vaud); Mareel Rouge, du Mont sur Lausanne (Vaud); Emile Vanier, de
Coppet et Mauraz (Vaud); les trois domieilids ä Lausanne, lesquels engagent
la societd en signant conjointement ä deux.

6 septembre 1946.
Societd Immobilere de la Brasserie du Musde, ä Lausanne, soeidtd anonyme
(FOSC. du 4 mars 1937). Les administrateurs Jean Muret et Arthur Randin
ont donnd leur demission; leurs signatures sont radides. La procuration
eonferee ä Vietor Vallotton est radide. Ont dtd nommds administrateurs
avee signature collective ä deux: Henri Berger, fils d'Henri, president, et
Roger Berger, les deux d'Ecldpens (Vaud), y domieilids.

Bureau de Morges
5 septembre 1946. Epieerie, mereerie.

Henri Rebeaud, ä Aclens (FOSC. du 31 octobre 1935), dpicerie, mereerie.
Cette raison est radide par suite de cessation de commerce.

Bureau de Nyon
3 septembre 1946. Ameublements.

Walter Fischer, ä Nyon. Le ehef de la ma'son est Walter Fischer, de
Dietikon (Zurich), ä Nyon. Vente d'ameublcments. Rue Juste Olivier 5.

5 septembre 1946. Boulangerie, etc.
Rene Bryois, ä Nyon. Le ehef de la maison est Rend Bryois, de Moudon,
& Nyon. Boulangeric-pätisserie. Rue de la Colombidre 8.

Bureau de Vevey
5 septembre 1946.

Socidtd Immobilere de Vevey-Bergdre S.A., ä Vevey (FOSC. du 10 ddeembre
1945, n° 289). Fritz Boesch, de et ä Lucerne, a dtd ddsignd en qualitd de
seul administrateur et engagera la socidtd par sa signature individuelle.
Karl Mülilebach, ddmissionnaire, est radid et ses pouvoirs sont dteints.

6 septembre 1946. Produits alimentaires, etc.
Societd des Produits Nestld S.A., ä Vevey (FOSC. du 27 ddeembre 1945,
n° 302). La socidtd a confdrd la signature individuelle ä l'administrateur
Gustave Huguenin (ddjä inserit). Les signatures de Hans Streit, directeur;
Jean Rossier, sous-directeur, et des fondds de procuration Joseph
Steinmann, Joseph Blum, Traugott Haefeli, Hans Weidmann et Christian Zbinden
sont radides.

Bureau d'Yverdon
5 septembre 1946. Parqueterie.

Max Gloor, ä Yverdon. Le chef de la maison est Max-Roland Gloor,
de Birrwil (Argovie), ä Yverdon. Entreprise de parqueterie. Rue des
Uttins 9.

Wallis — Valai8 — Vallese
Bureau de Sion

31 aoüt 1946. Chaussures.
Carrupt Maurice, ä Chalais, reprdsentationa de chaussures (FOSC. du
27 avril 1945, n°97, page 963). Cette maison fait inscrire qu'en plus des faits
publids eile fait le commerce de ehaussures et qu'elle a transfdrd son sidge
et son magasin, ainsi que le domicile particulier du titulaire, k Gr6ne.

Bureau de St-Mauri.ee
5 8C])tembrc 1946.

Socidtd des ardoisidres d'Isdrabies, Oillioz, Voulllamoz et Cle, älsdrables,
socidtd en nom eollectif (FOSC. du 10 novembre 1942, page 2571). La socidtd
est dissoute. La liquidation dtant terminde, la raison sociale est radide.

5 septembre 1946. Vins.
Ldon Exquis, S.är.L en liquidation, & Martigny-Ville, importation
de vins rouges, etc. (FOSC. du 80 janvier 1946, page 317). La liquidation
dtant terminde, cette raison est radide.

Neuenburg — Neucbätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

3 septembre 1946. Pidees de mdeanique, etc.
Ateliers de ddcoupage, Walthert et Favre, S. ä r. 1., i P e s e u x. Suivant
aete authentique et statuta du 19 aoüt 1946, il a dtd coustitud sous eette
raison sociale une societe k responsabilitd limitee qui a pour objeLla
fabrication, l'aehat et la vente d'artieles faits en sdrie, de pidees de mdeanique,
d'outillage et de tous articles se rattaehant ä ees branehes. Le eapital soeial
est de fr. 21000. Les assoeies sont: Georges Walthert, de Oberdiessbaeh
(Berne), ä Peseux; Jean Walthert, de Oberdiessbaeh, ä Peseux, mineur dümeut
autorisd par son pdre Charles Walthert; Andrd Favre, du Loele et de La
Chaux-de-Fonds, ä Peseux, mineur autorise par sa mdre Mathilde Favre, nde
Roulet, veuve de Mareel Favre; ehacun pour une part de fr. 7000. Georges
et Jean Walthert et Andrd Favre ont fait apport ä la soeidtd d'un outillage
selon inventaire du 10 aoüt 1946 annexd aux Statuts. Cet apport a dtd fait et
aeeeptd pour le prix de fr. 14 000 et payd aux apporteurs par la remise ä
chaeun d'eux d'une part soeiale de fr. 7000. Les assoeids ont en outre fait
sur leurs parts des versements en espdees d'un montant total de fr. 4000. Les
publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les
trois assoeids Georges et Jean Walthert et Andrd Favre ont dtd ddsignds
comme gdrants; la soeietd est engagee par la signature colleetive d'Andrd
Favre avcc eelle de Georges ou de Jean Walthert Adresse: Rue du Ckä-
teau 11.

Bureau de Lcr Chaux-de-Fonds
3 septembre 1946. Epieerie, laiterie, etc.

William Cattin et fils, ä L a Chaux-de-Fonds, soeidtd en nom eollectif,
dpieerie, laiterie, fruits et ldgumes (FOSC. dn 10 avril 1942, n° 81). La socidtd
modifie son genre de eommeree qui sera ddsormais «dpicerie, laiterie, fruits
et ldgumes, artieles de nettoyage, vente en gros et au ddtail, ä l'enseigne
«Aux 3 Cloehers».

3 septembre 1946. Menuiserie, ctc.
Huguenin frdres, k La Chaux-de-Fonds, socidtd en nom colleetif,
menuiserie, dbdnisterie, parqueterie (FOSC. du 4 juin 1946, n° 128). La soeidtd
est dissonte et radide; l'aetif et le passif sont repris par la raison «Marcel
Huguenin», inserite ee jour, k La Chaux-de-Fonds.

3 septembre 1946. Menuiserie, etc.
Marcel Huguenin, ä La Chaux-de-Fonds. Le ehef de la maison est
Mareel-Albert Huguenin, de Le Loele et La Brdvine, k La Chaux-de-Fonds.
Cette maison a repris l'aetif et le passif de la socidtd en nom colleetif
«Huguenin frdres», radide ce jour, k La Chaux-de-Fonds. Menuiserie-
dbdnisterie. Passage de Gibraltar 2.

3 septembre 1946.
Socidtd Immobili&re du Grand Pont S.A., k La Chaux-de-Fonds
(FOSC. du 20 avril 1935, n° 92). Georges Lanfranehi, dtant ddeddd, ne fait
plus partie du eonseil d'administration; sa signature est radide. Un nouvel
administrateur a dtd nommd en la personne de Joseph Lanfranehi, de et ä
La Chaux-de-Fonds, qni engage la soeidtd par sa signature individuelle.

5 septembre 1946. Bijouterie.
Teil Maire, äLaChaux-de-Fonds. Le chef de la maison est Tell-Ariste
Maire, de La Sagne, k La Chaux-de-Fonds. Fabrication de bijouterie en tous
genres. Rue de l'Hötel de Ville 5.

Bureau de Neuchätel
3 septembre 1946. Brosses.

F:Zürcher et fils, k Neuchätel. Fritz et Willy Zürcher, les deux de et k
Neuehätcl, ont eonstitud sous eette raison soeiale une soeidtd en nom
colleetif qui a eommened le 1er septembre 1946. Fabrication de brosses en tous
genres. Rue du Trdsor 11.

4 septembre 1946.
Sonyma S. A., Socidtd Financifere et de Participations, k Neuchätel
(FOSC. du 25 juillet 1940, n° 172, page 1338). Les administrateurs Dr Alfred
Böekli-Holliger et Charles Renaud ont ddmissionnd; leurs pouvoirs sont
dteints. Walter Strittmatter, de Zurich, k Vevey, et Jean-Pierre Joly, de
Noiraigue, Travers et Bäle, ä Travers, ont dtd dlus administrateurs. Walter.
Strittmatter a dtd ddsignd comme prdsident du eonseil d'administration. La
socidtd sera engagde par la signature colleetive ä deux des administrateurs.

Genf — Gendve — Ginevra
4 septembre 1946. Comestibles, charcuterie, etc.

A. Dubochet, ä Gendve. Le chef de !a maison est Arthür-Emile Dubochet,
de Chätclard-Montreux (Vaud), ä Gendve, sdpard de biens de Eldonore, nde
Haequart. Commerce de comestibles, ehareuterie, vins et liqueurs, ä
l'enseigne «Au Faisan Dord». Rue de la Mairie 4.

4 septembre 1946. Banque.
Bordler et Co, k Gendve, banque, socidtd en nom colleetif (FOSC. du
22 novembre 1944, page 2575). L'associd Edmond-Philippe Bordier et son
dpouse Anne-Eugdnie-Violaine-France, nde Morin, ont adoptd le rdgime de
la sdparation de biens.

4 septembre 1946. Cafd-brasscrie.
Mme Maria Brofflet, ä Gendve, exploitation du Cafd-brasscrie du Marchd,
en faillite (FOSC. du 19 mars 1946, page 848). L'dtablissement ayant dtd
remis, la raison est radide d'office.

4 septembre 1946. Cafd.
Chenaux Paul, k Gendve. Le chef de la maison est Paul-Samuel Chenaux,
de Corsier (Vaud), k Gendve. Exploitation d'un cafd, ä l'enseigne «Cafd
de la bohdme ». Ruc Sismondi 15.

4 septembre 1946.
Saplef Socidtd anonyme de participations industrielles et finanddres, ä
Gendve (FOSC. du 18 mai 1943, page 1108). L'administrateur Franqois,
Joseph-Ernest Prantl (inscrit) est actueliement domicüid k Lausanne.

4 septembre 1946.
Socidtd Immobtlldre Vent du Sud, ä Gendve, socidtd anonyme (FOSC. du
10 avril 1911, page 704). Stdphane Bohrhauer, de et ä Gendve, a dtd nommd
unique administrateur; il signe individuellement. L'administrateur Charles
Chamay a ddmissionnd; ses pouvoirs sont dteints. Nouvelle adresse:
Place Bel-Air 2 (bureaux du Crddit Suisse).

4 septembre 1946.
Socidtd Immobiildre Aire Acacias Lettre A, ä Gendve, societd anonyme
(FOSC. du 22 fdvrier 1933, page 438). Pierre Audcoud, de et ä Gendve, a

dtd nomine unique administrateur; il signe individuellement. L'administrateur

Auguste Nouspikel est ddmissionnaire; ses pouvoirs sont dteints.
Nouvelle adresse: Rue de la Corraterie 16 (dtude de M® Pierre Audeoud).

4 septembre 1946.
Socidtd Immobiildre rue Alfred Vincent No 28, ä Gendve, socidtd anonyme
(FOSC. du 31 mars 1945, page 749). Pierre Audcoud, de et ä Gendve, a



10. IX. 1946 N* 211 — 2661

ütü nommü unique administrateur; il signe individuellement. L'adminis-
trateur Roger Gargantini est demissionnaire; ses pouvoirs sont üteints.
Nouvelle adresse: Rue de la Corraterie 16 (ütude de M® Pierre Audeoud,
avocat).

4 septembre 1946. Societe immobilifcrc.
Soci6t6 Square des Tranches F, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du
30 janvier 1916, ])age 318). Bernard Na:f, de et ä Geneve, a ete nomme
unique administrateur; il signe individuellement. L'administrateur Leon
Graber a dämissionnü; ses pouvoirs sont üteints. Nouvelle adresse: Rue de
la Corraterie 18 (regie Bernard Nasf & Cie).

4 septembre 1946.
Soci£t£ Immobillire de la rue du Vieux Billard 28, ä Geneve, societe
anonyme (FOSC. du 15 janvier 1946, page 150). Edouard Steinmann, de et ä

Geneve, a ete nommö unique administrateur; il signe individuellement. Les
administrateurs Marcel Odier, president, et Henry-David Lenoir, secretaire,
sont dömissionnaires; leurs pouvoirs sont dteints. Nouvelle adresse: Boulevard

du Tliüätre 6 (rägie Steinmann et Poncet.)
4 septembre 1946. Participations, ete.

Inventions-Apports S.A., preeedemment ä Fribourg (FOSC. du 2 mars
1942, page 482). Suivant procös-verbal authentique de son assemblee
generale du 14 aoüt 1946, la societe a decide de transferer son siege social
ä Genive. Les Statuts ont ete modifies en consequence, ainsi que sur un
autre point. La societe a pour objet: l'administration de participations
finaneieres et la participation sous unp forme quelconque ä toutes entre-
prises eommcrciales, industrielles ou finaneieres dans le sens d'une societe
holding. Elle a eneore pour objet l'etude, l'aehat et la vente, l'exploitation,
)a cession sous toutes formes quelconqucs, la mise en valeur finaneiere ou
commereiale, eventuellement müme industrielle, de tous brevets, licences,
Inventions ou procedes apportes par les actionnaires. Les Statuts originates
portant la date du 16 fevrier 1942 ont ete modifies le 14 aoüt 1946. Le
capital social est de fr. 50 000, divise en 100 actions de fr. 500 chaeune,
nominatives. Le capital social est libere jusqu'ä concurrence de fr. 20 000.
L'assembiee generale est eonvoquee par un avis adresse sous pli recommande
5 chaque aetionnaire inserit sur le registre des actions. L'organe de publieite
est la Feuille officielle suisse du commerce. La societe est administree par
lin conseil d'admiriistration d'un ou de plusieurs membres. William Andrist,
de et ä Geneve, a ete nomme administrateur unique. II engagera la societe
par sa signature individuelle. L'administrateur Albert Frossard est
demissionnaire; ses pouvoirs sont cteints. Adresse: Rue du Stand 59 (ehez
William Andrist).

4 septembre 1946. Objets manufactures ou non.
Suiservice S.A., ä Geneve, importation, exportation et representation de
tous objets manufactures ou non, notamment eeux qui se rapportent ä la
branche textile, ete. (FOSC. du 28 juin 1946, page 1949). Suivant proees-
verbal authentique de son assemble günürale du 16 aoüt 1946, la soeiötü a
deeidö: 1° de eonstater l'entiere liberation du capital social; 2° de convertir
Jes 50 aetions de fr. 1000 formant le capital social, jusqu'iei nominatives,
en aetions au porteur; 3° d'apporter diverses modifications ä ses Statuts.
Le capital social de fr. 50 000, est divise en 50 aetions de fr. 1000 chaeune,
au porteur. II est entierement libürü. L'assembiee generale est eonvoquüe
par un avis insure dans la Feuille officielle suisse du commerce, organe de

publieite de la soeiöte. Charles-Alphonse Rouiller, de et ä Geneve, a ete
nomme administrateur unique; il signe individuellement. L'administrateur
Roger Guillcrmin est demissionnaire; ses pouvoirs sont eteints.

4 septembre 1946. Articles de natures diverses, ete.
COSA S.A., ä Geneve, importation et exportation de marchandises et
d'artieles de natures diverses, etc. (FOSC. du 12 juillet 1945, page 1653).
Suivant proces-verbal authentique de son assemblüe generale du 30aoüt 1946,
la soeiöte a dücidü de prendre comme nouvelle raison sociale: Caseto S.A.
Les Statuts ont öte modifies en consequence.

4 septembre 1946.
Sod6t6 Immobilere Boulevard de ia Cluse 49, ä Geneve, soeietü anonyme
(FOSC. du 25 octobre 1945, page 2609). Suivant proces-verbal authentique
de son assemblüe günürale du 11 juin 1946, la soeiätü a dücide sa dissolution.
La liquidation ütant terminüe, cette raison sociale est radiüe.

Eidgenössisches Amt für geistiges Eigentum

Bureau födöral de la propridtd intellectuella — Ufficio federate delta propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni
Nr. 116863. Hinterlegungsdatum: 17. Juli 1946, 18y2 Uhr.

Garnler & Cle. AG., Bubenbergplatz 10, Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Enzian-Destillat.

Die Marke wird gelb, blau, gold und grün ausgeführt.

N° 116864. Date de düpöt: 26 juillet 1946, 12 h.
Monic SA., Rue Lamartine 1, Gen&ve (Suisse).
Marque de fabrique.

Brillantine ricinee fortifiante.

Xa 6onne dhittantine
Aicifwe jfotöitftctfife,

MONIC sa

Nr. 116865. Hinterlegungsdatum: 31. Juli 1946, 16 Uhr.
Otto Althaus-Wyss AG., Friedensgasse 18, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Milchprodukte aller Art.

N° 116866. Date de depot: 31 juillet 1946, 24 h.
Chrysler Corporation, Massachusetts Avenue 341, Highland Park,
Detroit (Michigan, E.-U. d'Amerique).
Marque de fabrique et de commerce.

Automobiles et leurs organes constructifs.

Nr. 116867. Hinterlegungsdatum: 1. August 1946, 5 Uhr.
Aktiengesellschaft vormals B. Siegfried (Soci£t£ anonyme andennement
B. Siegfried) (B. Siegfried Limited), Zofingen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Synthetisches, der Wirkung natürlicher Hormone entsprechendes pharma¬
zeutisches Präparat.

HORMOESTROL
Nr. 116868. Hinterlegungsdatum: 7. August 1946, 8y2 Uhr.

Alos AG., Stampfcnbachstrassc 67, Zürich 6 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Photographische, kinematographische und optische Apparate und deren
Zusatzgeräte.

N° 116869. Date de düpöt: 7 aoüt 1946, 18 h.
Eloga SA., Longeau (Berne, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Montres et pendulettes.

DESKY
Nr. 116870. Hinterlegungsdatum: 12. August 1946, 19 Uhr.

Elmar Sldler, Wllllsau-Stadt (Schweiz). — Fabrikmarke. — Ueber-
tragung und Erneuerung mit eingeschränkter Warenangabe der Marke
Nr. 62114 von Dr. Franz Sidler, Willisau. Die Schutzfrist- aus der
neuerung läuft vom 22. Juni 1946 an.

Hormonhaltige Heilmittel.

Florohormon
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No 116871. Date de döpöt: 12 aoüt 1946, 18% h.
General Foods Corporath Park Avenue 250, New-York (E.-U. d'Am6-
rique). — Marque de fabriqi e et de commerce.

The et caf6.

N° 116872. Date de döpöt: 16 aoüt 1946, 18 h.
Alfred Fischer, Solotliurnstrasse 57, Grenchen (Suisse).
Marque de commerce.

Reveils ä inusique.

((«

Nr. 116873. Hinterlegungsdatum: 16. August 1946, 20 Uhr.
Frlden Calculating Machine Co., Inc., Washington Avenue 2350, San
Leandro (Kalifornien, Ver. Staaten von Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke.

Addier- und Rechenmaschinen.

FRIEDEN

Nr. 116874. Hinterlegungsdatum: 19. August 1946, 19 Uhr.
Jacques Gattlker, W gmühlegässli 39, Ostermundlgen (Schweiz).
Fabrikmarke.

Hartplastik-Wandbelag.

HAWADROV
N° 116875. Date de depot: 21 aoüt 1946, 19 h'.

Paul Maurice Huguenln, Rue de la Cöte 38, Neuchätel (Suisse).
Marque de fabrique.

Boutons de manehettes et pinces ä cravates, en m6taux preeieux et doubl6.

Nr. 116876. I linterlegungsdatum: 21. August 1946, 17 Uhr.
Richterich & Cle. Konfiseriefabrik, Hauptstrasse 48, Laufen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Konfiserie und Biskuits.

Nr. 116877. Hinterlegungsdatum: 21. August 1946, 18 Uhr.
Walter Wild, Flossergasse 8, Zürich (Schweiz). — Handelsmarke.

Musikalien.

No 116878. Date de döpöt: 22 aoüt 1946, 16 h.
Laboratoires de spiclalltis sclentlflques, sirura et vacclns,-Socl£t6
Anonyme, Rue des Gares 29, Geneve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits pharmaceutiques et vöt6rinaires.

11

N° 116879. Date de döpöt: 22 aoüt 1946, 16 h.
Laboratoires Om SocletS Anonyme, Rue des Gares 29, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits pharmaceutiqucs et v£t6rinaires.

OM32
Nr. 116880. Hinterlcgungsdatum: 23. August 1946, 15 % Uhr.

Walser & Co., Draht- & Metaliwaren, Dorf Nr. 24, Wald (Appenzell,
Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Körbe aus verzinktem Draht für die Landwirtschaft und den Haushalt.

Nr. 116881. Hinterlegungsdatum: 15. Juli 1946, 5 Uhr.

Mldtjysk Smör-Export Forening, Horsens (Dänemark).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 61303. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 25. März 1946 an.

Butter.

^•HORSENS:*

No 116.82. Date de döpöt: 24 aoüt 1946, 18 lu
Laboratoires Mexyl SA., Genive et Berne (Suisse). (Adresse pour la
eorrespondance: Case postale Transit, Berne).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaeeutiques, medicaments, produits chimico-
pharmaeeutiques, disinfectants.

FBENO-VAGO ~

Nr. 116883. Hinterlegungsdatum: 24. August 1946, 12 </4 Uhr.
Holzwarenfabrik Murgenthal AG., Murgenthal (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 62762. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 24. August 1946 an.

Holzwaren aller Art.

No 116884. Date de depöt: 26 aoüt 1946, 11 h.
Dltlshelm et Cle, Fabrlques Vuicaln et Volta, Ruc de la Paix 135, La
Chaux-de-Fonds (Suisse). — Marque de fabrique. — Renouvellemcnt
avee extension de l'indication des produits de la marque n° 62426. Le
delai de protection rösultant du renouvellemcnt court depuis le 14 aoüt
1946.

Montres et parties de montres, tous autres objets servant ä indiquer l'heurc,
et parties des dits objets.

LYNX

N° 116885. Date de depöt: 26 aoüt 1946, II h.
Dltlshelm et Cle, Fabrlques Vulcain et Volta, Rue de la Paix 135, La
Chaux-de-Fonds (Suisse). — Marque de fabrique. — Renouvcllement
avee extension de l'indication des produits de la marque n° 62427. Le
delai de protection risultant du renouvellement court depuis le 14 aoüt
1946.

Montres et parties de montres, tous autres objets servant ä indiquer l'heure
et parties des dits objets.

AHORA
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No 116886. Date de dfepöt: 26 aoüt 1946, 11 h.

Dltlshelm et Cie, Fabrlques Vulcaln et Voita, Rue de la Paix 135, La
Chaux-de-Fonds (Suisse). — Marque de fabrique. — Renouvellement
avec extension de l'indication des produits de la marque n° 62428. Le
dfelai de protection resultant du renouvellement court depuis le 14 aoüt
1946.

Montres et parties de montre^tous autres objets servant ä indiquer l'heure

et parties des dits objets.

BUEN TONO

N° 116887. Date de dfepöt: 26 aoüt 1946, 11 h.

Dltlshelm et Cie, Fabrlques Vulcaln et Voita, Rue de la Paix 135, La
Chaux-de-Fonds (Suisse). — Marque de fabrique. — Renouvellement
avec extension de l'indication des produits de la marque n° 62429. Le
dfelai de protection rfesultant du renouvellement court depuis le 14 aoüt
1946.

Montres et parties de montres, tous autres objets servant ä indiquer l'heure

et parties des dits objets.

MASTA

No 116888. Date de dfepöt: 26 aoüt 1946, 11 h.

Dltlshelm et Cie, Fabrlques Vulcaln et Voita, Rue de la Paix 135, La
Chaux-de-Fonds (Suisse). — Marque de fabrique. —- Renouvellement
avec extension de l'indication des produits de la marque n° 62974. Le
dfelai de protection resultant du renouvellement court depuis le 26 aoüt
1946.

Montres et parties de montres, tous autres objets servaut ä indiquer l'heure
et parties des dits objets.

TABRIZ

Andere, durch Gesetz odpr Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres cuds, dont la publication est prescript

dans la FOSC. par des lois ou ordonnance»

Bnndesratsbescblus
betreffend die AligemeinverbindlicherUärnng einer im fiärtnergeverbe

serelnbarten Erhöhung der Tenernngsznlage

(Vom 3. September 1946) '

Der Schweizerische Bundesrat, nach Prüfung des Antrages

des Verbandes schweizerischer Gärtnermeister,
des Verbandes der Handeis-, Transport- und Lebensmittelarbeiter der Schweiz,
des Schweizerischen Verbandes evangelischer Arbeiter und Angestellter,
des Schweizerischen Verbandes christlicher Transport-, Handels- und Lebens-

mlttetarbclter,
des Schweizerischen Berufsgfirtnerverbandes und
des Schweizerischen Gärtncrlnnenvercins,

auf Ailgemciiiverblndllcherklärung der Vereinbarung vom 1. Aprii 1946 aber die
Gewährung einer weltern Teuerungszulage im Gfirtnergewerbe, gestatzt auf Artikel 3,
Absatz 2, des Bundcsbcschlusscs vom 23. Juni 1943 über die Allgemeinverbindlich-
erklfirung von Gesamtarbeitsverträgen, besebiiesst:

Art. 1. Von der Vereinbarung vom 1. April 1946 über die Gewährung einer weitern
Teuerungszulage im Gärtnergewerbe werden folgende Bestimmungen allgemeinverbindlich

erklärt:
Die mit Bundesratsbcscbluss vom 5. Oktober 1945 allgemeinverbindlich erklärten

Teuerungszulagen werden wie folgt erhöht:
auf den Stundenlöhnen Fr. —.15
auf den Monatsiöhncn mit Kost und Logis um Fr. 15.—
auf den Monatsiöhncn ohne Kost und Logis um Fr. 30.—

Damit betragen die im Gartenbau vereinbarten Teuerungszulagen gesamthaft:
Geltungsbereich Kanton Tessln

ohne Tessin

auf den Stundenlöhnen
auf den Monatsiöhncn mit Kost und Logis
auf den Monatslöhnen ohne Kost und Logis

Fr.
—.60
55.—

120.—

Fr.
—.51
47.50

105.—

Art. 2. 1 Die Allgcmeinvcrblndiichkeit erstreckt sich auf das Gebiet der Kantone
Zürich, Bern, mit Ausnahme der Aemtcr Biel, Nldau, Neuenstadt, Erlach, Aarbcrg,
Büren und des Berner Jura (ohne Amt Laufen), Luzern, Url, Schwyz, Obwaiden, Nld-
walden, Glarus, Zug, Solothurn, Basei-Stadt, Basel-Land, Seliaffhausen, Appenzeli-
ARli., Appenzcii-IRh., St.Gallen, Graubüudcn, Aargau, Thurgau und Tessin.

• Es werden von ihr sämtliche Betriebe des Gärtnergewerbes sowie aiie in diesem
Gewerbe im Arbeitsverhältnis stehenden Arbeitnehmer erfasst, mit Ausnahme:

a) der Betriebe der Landwirtschaft und des reinen Gemüsebauer, sofern die
Arbeitnehmer nicht gieicbzeitlg In einem gärtnerischen Berufszweig beschäftigt werden;

b) der Arbeiten, im Sinne dieses Vertrages, die ausscbilessiich für den Selbstbedarf
verrichtet werden.
• Die Allgemelnverblndilcbkclt tritt mit der amtliehen Veröffentlichung in Kraft

und dauert bis 31. Dezember 1946. (AA. 234)

Bern, den 3. September 1946.

Im Namen de* Schweizerischen Bundesrates,.
der Bundespräsident: Kobelt;
der Bundeskanzler: Lelmgrnber.

Decreto del Gonsiglio federale

concernente il conferimento del carattere obbiigatorie generale ad nn
anmento dell'indennitd dl rincaro nel mestiere del giardinlere

(Del 3 settembre 1946)

II Consigiio federate svlzzero, vista ia domanda
della Federazione svizzera del maestri giardlnleri,
della Federazione dei lavoratori dei commercio, trasporti e gencri allmciitarl

della Svizzera,
della Federazione degli operai ed impiegati evangelici,
della Federazione sviz;era degii operai cristiani addetti ai trasporti, al coinincrclo

ed ai generi alimentari,
della Federazione svizzera dei giardinicri professlonisti e

della Federazione svizzera deile giardinlere
iutesa ad ottenere che l'accordo del l°aprile 1946 reiativo ai versamento di una nuova
iadennitä di rincaro nel mestiere dei giardinlere sia dicliiarato di carattere obbligatorio
generale; visto l'articolo 3, secondo capoverso, dei decreto federale del 23 giugno 1913
(oneernente il conferimento del carattere obbligatorio generale al contratti collettiW
dl lavoro, decreta:

Art. 1. E conferito carattere obbligatorio generale alle seguenti disposlzioni dell'ac-
cordo del 1° aprile 1946 che prevede un aumento deile indennitä di rincaro nel mestiere
del giardinlere:

Le Indennitä dl rincaro, dichiarate di carattere obbligatorio generale dal decreto
del Consigiio federale del 5 Ott obre" 1945 sono aumentate come segue:

per la paga oraria di fr. —.15
per la paga menslle con vitto ed alioggio di fr. 15.—
per ia paga menslie senza vitto ed alioggio dl fr. 30.—

In tal modo le Indennitä di rincaro eonvenute nei mestiere del giardinicre importano
compless! vamente:

Terrltorio d'applicazlone Cantone Ticino
senza il Ticino

Fr.
—.60
55.—

120.—

Fr.
—.51
47.50

105.—

per ia paga oraria
par ia paga mensile con vitto ed alioggio
par ia paga mensile senza vitto ad alioggio

Art. 8. 1 Ii conferimento dei carattere obbligatorio generale vale per 11 territorio
dei cantanl dl Zurigo, Berna, eccettuati i distrettl di Rieuue, Nidau, Neuveville, Erlach,
Aarberg, Büren ed il Giura bernese (senza 11 distretto dl Laufen), Lucerna, Uri, Svitto,
Untervaldo (alto e basso), Glarona, Zugo, Soletta, Basilea-Cittä, Basilea-Campagna,
Sciafusa, Appenzell o esterno ed interno, San Gallo, Grigionk Argovia, Turgovia et Ticino.

1 Esso si applica a tutte ie aziende da giardiniere ed a tutti gli assuntori di lavoro
che sono In rapporto d'lmplego con esse; sono esclusl:

a) ie aziende agrieoie e quelle per la coltlvazlone del teguml e degli ortaggi. per quanto
gli assuntori dl lavoro non slano nelio stesso tempo occupati professionalmentc in
un ramo del mestiere del giardinlere;

b) i lavort, nel senso dei presente contratto, fatti esciusivamente per il proprio fab-
bisogno.
' II conferimento del carattere obbligatorio generale entra in vigore con la puhbll-

cazione dei presente decreto che avrä effetto slno al 3t dicembre 1946. (AA. 234)

Berna, 3 settembre 1946.
In nome del Consigiio federale sslzzero,

il presideute della Coufederazione: Kobelt;
11 canceiliere deila Confederazione: Lelmgruber.

Immobiliengenossenschaft Hofrain, Zürich

Liquidations-Schuldetiruf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

Zweite Veröffentlichung
Die ausserordentliche Generalversammlung der Immobiliengenossenschaft

Hofrain vom 2. September 1946 hat die Liquidation der Gesellschaft
beschlossen und den Unterzeichneten zum Liquidator ernannt. Gemäss
Artikel 742 OR. werden hiemit allfällige Gläubiger von dem Liquidations-
beschluss in Kenntnis gesetzt und aufgefordert, ihre Ansprüche anzumelden.

Zürich, den 5. September 1946. (AA. 230:)

Immobiliengenossenschaft Hofrain in Liq.:
der Liquidator:

Dr. H. Walder, Rechtsanwalt, Bahnhofstrasse 20.

Societe «Le Grand Hotel, Grand Hotel de l'Observatoire,
Hotel Auberson, ä St-Cergue », St-Cergue

I. Conformfement ä l'article 4 de l'arrfete du Conseil federal du 1er octobre
1935, les porteurs de dfeifegatlons des emprunts hypothecates 5% de 1908,
au montant actuellement rfeduit k fr. 357 000 et 5% de 1911, au montant
actuellement rfeduit k fr. 277 000, sont convoques pour le mercredi 25 sep-
tembre 1946, k 15 heitres (liste de presence ä 14 heures 30), ä rUötel des
Alpes k Nyon en

assembldes

qui, sous la presidence du soussignfe, auront ä se prononeer sur la proposition
suivante de la dfebitrice:

«La dfebitrice paye aux porteurs des susdites delegations le 30% du
montant des emprunts, soit fr. 300 par titre. et re^oit quittance pour le
solde.>

II. Conformfement fl l'article 5 du mSme arrßtfe, les porteurs de cfedules
de i'emprunt hypothecate 5 %% de 1915, actuellement rfeduit ü fr. 6000,
ainsi que les porteurs de cfedules de I'emprunt hypothecate 6% de 1915,
actuellement rfeduit k fr. 39 500, sont fegalement convoques pour le meme jour
et au mfeme endroit, k 15 heures 30, en une assemblfee dans laquelle sera
prfesentfee et discutfee la mesure suivante, les concernant:

«La dfebitrice paye aux porteurs des cfedules hypothecates 5J~% et 6%
de 1915 le 15% du montant des emprunts, soit fr. 75 par titre et re^oit
quittance pour le solde».

III. Les porteurs des dfelfegations et cfedules susdfesignfees qui entendent
prendre part k ces assemblfees sont tenus de dfeposer leurs titres d'ici au
samedi 21 septembre 1946 au plus tard k la Socifetfe de bauque Suisse,
k Nyon, ou ft la Banque cantonale vaudoise, k Lausanne, qui leur remettront
en fechange les cartes de lfegitimation nfecessaires pour fetre admis aux assemblfees.

Iis peuvent s'y faire representor par un mandataire düment autorisfe.
Des formules de procuration leur seront dfelivrfees par les banques.

Lausanne, le 3 septembre 1946. (AA.228ä)
Le Juge ffedfera! dfelfegufe: Ziegler.
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Aktiven
„Schweiz" Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellseliaft, Zürich

Bilanz per Sl. Dezember 194S Passiven

Verpflichtungen der Aktionäre
Wertschriften:

Obligationen und Pfandbriefe
Aktien von Versicherungsunternehmungen
Andere Aktien

Hypothekarische Anlagen
Grundstücke
Bardepots bei Regierungen, Verbänden usw.
Guthaben bei Banken, Postscheck, Kassa
Guthaben bei Agenten und Versicherten
Guthaben bei Versicherungs- und Rückversicherungs-

gesellschaften:
Aus laufender Rechnung
Zurückbehaltene Depots aus übernommenen

Versicherungen
Stückzinsen und Mieten
Andere Aktiven und Debitoren

(VG. 47)

Zürich, den 11. Juni 1946.

Fr.
6 000 000

16 053 077
266 495
473 064
150 000

4 575 000
979 131

8 896 858
3 177 290

3 009 467

8 661 765
121 455
751 483

53 115 088 63

Ct.

65

15
37
50

33

03
80
80

Gesellschaftskapital:
Aktienkapital oder Garantiekapital
Gesetzlicher Reservefonds

Technische Rückstellungen für eigene Rechnung:
Prämienüberträge ^Schwebende Schäden
Andere technische Rückstellungen

Verpflichtungen an Versicherungs- und
RückVersicherungsgesellschaften :

Aus laufender Rechnung
Einbehaltene Depots aus abgegebenen Versicherungen

Schuldverpflichtungen:
bei Agenten

Andere Passiven und Kreditoren
Pensions- und Fürsorgeeinrichtungen für das Personal:

Fr. 4 566 555.751.
Gewinn

Garantieverpflichtungen: Fr. 46 937.50.

Selbständige Stiftung.

Fr.

10 000 000
4 575 000

10 622 451
16 041 616
2 094 282

2 831 150
2 288 538

2 259 930
1 560 667

Ct.

40
29
80

52
40

91
02

841 451 29

53 115 088 63

„Schweiz" Allgemeine Versicherungs-Aklien-Gesellscha/t
Briner, Direktor.

Bundesratsbeschlnss
über Massnahmen zur Verwertung der Kernobsternte 1946 und zur Ver¬

sorgung des Landes mit Kernobst und Kernobsterzeugnissen

(Vom 6. September 1946)

Der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf Artikel 9, 24 und 70 des

Alkoholgesetzes vom 21. Juni 1932, Artikel 43, Absatz 1, des Bundes-
beschfusses vom 21. Dezember 1945 über die zweite Verlängerung der
Finanzordnung 1939 bis 1941 (Finanzordnung 1946 bis 1949) und Artikel 2
des Bundesbeschlusses vom 6. Dezemher 1945 über den Abbau der
ausserordentlichen Vollmachten des Bundesrates, in Ergänzung des Bundesratsbeschlusses

vom 3. November 1944 über die Sicherstellung der
Landesversorgung mit Erzeugnissen der Landwirtschaft für die Kriegs- und
Nachkriegszeit, beschliesst:

Art. 1. Allgemeine Bestimmung. Die Alkoholverwaltung wird
ermächtigt, Massnahmen zur Verwertung der Kernobsternte 1916 und zur
Versorgung des Landes mit Kernobst und Kernobsterzeugnissen zu treffen.

Art. 2. Massnahmen zur Verminderung der Branntweinerzeugung. Die
Alkoholverwaltung wird insbesondere ermächtigt, zum Zwecke einer
möglichst weitgehenden Verwertung der Kernobsternte ohne Brennen besondere

Beihilfen zu gewähren.
für die Förderung der Verarbeitung von Kernohst auf haltbare

Erzeugnisse,
für die Versorgung minderbemittelter Volkskreise mit frischem Kernobst

und seinen Erzeugnissen,
für die Förderung von neu eingeführten Verfahren für die Verwertung

von Kernobst und Kernobstabfällen.

Art. 3. Richtpreise. Auf Beihilfen gemäss Artikel 2 haben nur die
Obstverwertungsbetriebe und Obsthandelsfirmen Anspruch, welche sich
darüber ausweisen können, dass den Produzenten mindestens die Richtpreise

von Fr. 5 bis 6 je 100 kg gesunde, vollwertige Mostbirnen und von
Fr. 6 his 8 je 100 kg gesunde, vollwertige Mostäpfel bezahlt worden sind.
Dabei soll den Sorteneigenschaften und der Qualität des Obstes angemessen
Rechnung getragen werden.

Die Alkoholverwaltung ist ermächtigt, an den Bezug der Beihilfen
gemäss Artikel 2 weitere Bedingungen zu stellen.

Art. 4. Beschränkung des Brennens. Das Brennen und Brennenlassen

von Kernobst, dessen Erzeugnissen, Abfällen und Rückständen ist
in dem Umfange zu beschränken, als eine Möglichkeit besteht, diese
Rohstoffe zweckmässig ohne Brennen zu verwerten.

Die Alkoholverwaltung ist berechtigt, das Brennen und Brennenlassen

der in Absatz 1 genannten Rohstoffe durch gewerbliche Brenner
oder ihnen gleichgestellte Brennauftraggeber von einer besonderen
Brennermächtigung abhängig zu machen.

Art. 5. Weitere Massnahmen. Die Alkoholverwaltung ist ermächtigt,
Ueberschüsse an Obst und Obsterzeugnissen sowie Obstabfälle und Obst-
rückstände solchen Betrieben zuzuleiten, welchen eine Verwertung dieser
Rohstoffe und Erzeugnisse ohne Brennen möglich ist.

Die Alkoholverwaltung ist ausserdem berechtigt, Ueberschüsse an
Obst und Obstwein, Most oder deren Abfälle und Rückstände, die anders
als durch die Brennerei nicht verwertet werden können, einzelnen Brennereien

zuzuweisen.

Art. 6. Tresterverwertung. Das Finanz- und Zolldepartement und
das Volkswirtschaftsdepartement werden ermächtigt, in beidseitigem
Einvernehmen nötigenfalls Massnahmen für die Verwertung der Trocken-
trester zu treffen. Dabei kann die Zuteilung von Kraftfuttermitteln von
der Uebernahme angemessener Mengen Trockentrester abhängig gemacht
werden.

Art. 7. Qualitätskontrolle im Inlandverkehr. Die Qualitätskontrolle
für frisches Tafel- und Wirtschaftsobst, Süssmost und Obstsaftkonzentrat
sowie für Trockentrester ist für Handelsfirmen und gewerbliche Ver-
arbeitungs- iind Herstellerbetriebe auch im Inlandverkehr obligatorisch.
Die Alkoholverwaltung ist ermächtigt, hiefür die erforderlichen Aus-
führungsbestinimungen zu erlassen.

Art. 8. Tafelobstverwertung. Die Alkoholverwaltung ist ermächtigt,
Massnahmen zur Förderung der Tafelohstverwertung zu treffen. Daraus
soll dem Bund und der Alkoholverwaltung keine finanzielle Belastung
erwachsen.

Art. 9. Mitwirkung beteiligter Organisationen. Die Alkoholverwaltung
ist ermächtigt, für die Durchführung von Massnahmen auf dem Gebiete
der Obstverwertung und Obstversorgung den Schweizerischen Obst-
verbaud, die kantonalen Zentralstellen für Obstbau sowie weitere Stellen
zur Mitwirkung heranzuziehen.

Art. 10. Krediterteilung. Die Ausgaben für die Durchführung der
in Artikel 1 bis 5 dieses Beschlusses vorgesehenen Massnahmen sind von
der Alkoholverwaltung zu tragen; es wird ihr der hiefür erforderliche
Kredit eingeräumt.

Art. 11. Widerhandlungen. Bei Widerhandlungen gegen diesen Be-
schluss und die AusführungsVorschriften der Alkoholverwaltung finden
die Artikel 52 bis 64 des Alkoholgesetzes vom 21. Juni 1932 Anwendung.

Wer ohne Brennermächtigung gemäss Artikel 4 brennt oder brennen
lässt, wird wegen unbefugter Erzeugung gebrannter Wasser gemäss
Artikel 52 des Alkoholgesetzcs bestraft.

Widerhandlungen gegen Artikel 6, 7 und 8 dieses Beschlusses werden
gemäss Bundesratsbeschluss vom 17. Oktober 1944 über das
kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafreehtspflege
bestraft; die Organe der eidgenössischen Alkoholverwaltung sind für die
Durchführung des Ermittlungsverfahrens gemäss Artikel 74 ff. des ge-

' nannten Bundesratsbeschlusses zuständig.
Art. 12. Aufhebung bestehender Erlasse. Der Bundesratsbeschluss

vom 28. August 1945 über Massnahmen zur Verwertung der Kernobsternten

und zur Versorgung des Landes mit Kernohst und Kernobsterzeugnissen

wird aufgehoben. Geschäfte, welche auf die Verwertung früherer
Kernohsternten Bezug haben, sind nach den Bestimmungen der
einschlägigen Bundesratsbeschlüsse zu erledigen.

Art. 13. Inkrafttreten und Vollzug. Dieser Beschluss tritt am 6.
September 1946 in Kraft.

Die Artikel 6, 7 und 8 sind in ihrer Gültigkeit bis zum 31. August 1947
beschränkt.

Die Alkoholverwaltung ist mit dem Vollzug dieses Beschlusses
beauftragt; vorbehalten bleibt Artikel 6.

ArrttÄ dn Conseil fdddral
concernant l'utilisatlon de la röeolte de fruits ä pöpins de 1946 et l'appro-

visionnement du pays en fruits i pöpins et en dörivös de ces fruits.
(Du 6 septembre 1046)

Le Couseil föderal suisse, vu les articles 9, 24 et 70 de la loi sur l'aleool
du 21 juin 1932, Particle 43, 1er alinöa de l'arrötö födöral prorogeant une
seconde fois le rögime financier de 1939 ä 1941 (rögime financier de 1946
ä 1949) et l'artiele 2 de l'arrötö föderal du 6 döcembre 1915 restreignant
les pouvoirs extraordinaires du Conseil födöral, en complöment de son
arretö du 3 novembre 1944 tendant ä assurer l'approvisionnement du pays
en produits agricoles pour le temps de guerre et l'apres-guerre, arröte:

Article premler. Dispositions gönöraies. La Rögie des alcools est au-
torisöe ä prendre des mesures pour l'utilisation de la röeolte de fruits ä

pöpins de 1946 et l'approvisionnement du pays en fruits ä pöpins et en
dörives de ces fruits.

Art. 2. Mesures relatives ä la diminution de la production d'eau-de-vle.
Pour que la röeolte de fruits ä pöpins puisse ötre utilisöe autant que possible
sans distillation, la Rögie est autorisöe notamment ä encourager:

la transformation des excedents de fruits en produits faciles ä con-
server ;

l'approvisionnement des personnes dans la göne en fruits frais et en
dörivös de ces fruits;

les nouveaux modes d'utilisation des fruits et des döchets de ees fruits.
Art. 3. Prix. Seules ont droit aux subsides prövus ä l'artiele 2 les

maisons qui prouvent que les produeteurs ont obtenu au moins des prix
de base de 5 ä 6 francs par 100 kilos pour les poires ä cidre saines et bien
conditionnöes et 6 ä 8 francs par 100 kilos pour les pommes ä eidre saines
et bien conditionnöes. II sera tenu öquitablement compte des varietös
et de la qualitö lors de la fixation des prix.

La Regie peut subordonner l'octroi des subsides ä d'autres conditions.
' Art. 4. Limitation de ia distillation. La distillation des fruits ä pöpins

et des dörivös, döchets et rösidus de ces fruits doit ötre restreinte tant
qu'il est possible d'utiliser ces matiöres d'une autre fa?on.
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La Rögie peut obligerles distillateurs professionnels et les commettants
qui leur sont assimilös ä demander une autorisation spöciale pour distiller
ou faire distiller les matifcres indiquöes an premier alinöa.

Art. 5. Autres mesures. La Rögie pent attribuer les excödents de
fruits et de leurs dörivös ainsi que les döehets et residus aux exploitations
qui sont ä meme de les utiliser sans distillation.

La Rögie peut en outre attribuer ä certaines distilleries les exeödents
de fruits, de cidre et de petit cidre, ainsi que leurs dechets et residus, qui
ne peuvent etre utilises autrement que par distillation.

Art. 6. Utilisation du marc. Au besoin, le Departement des finances
et des douanes et le Departement de l'öconomie publique peuvent, d'un
commun aecord, prendre des mesures coneernant l'utilisation du marc
söchö. L'attribution de fourrages eoneentrös peut etre subordonnee ä la
prise en eliargc d'une eertaine quantitö de marc söchö.

Art. 7. Contröle de ia quaiitö dans le commerce tadigöne. Les maisons
s'oeeupant du eommeree et de la transformation des fruits ont l'obligation
de soumettre aussi au contröle de la quaiite les fruits de table et ä cuire,
le cidre doux, le jus de fruits concentrd et le marc sechd qu'elles vendent
dans le pays. La Regie peut edicter les prescriptions d'öxecution necessaires.

Art. 8. Utilisation des fruits de table. La Rögie est autorisde ä prendre
des mesures pour encourager l'utilisation des fruits de table. Elles ne devront
pas entrainer une charge financicrc pour la Confedöration et la Rögie des
aleools.

Art. 9. Collaboration d'organismes intdressds. Pour exeeuter les

mesures relatives ä l'utilisation de la recolte et ä l'approvisionnement en
fruits, la Rögie peut faire appel ä la collaboratoin de la Fruit-Union suisse,
des centrales eantonales d'arborieulture et d'antres offiees.

Art. 10. Crddits. Les depenses resultant de l'exeeution des mesures
prövues aux artieles 1 ä 5 du present arrete sont ä la charge de la Regie,
& laquelle les erddits ndeessaires sont aeeordds.

Art. 11. Contraventions. Les contraventions au present arrete et aux
prescriptions d'cxceution de la Regie seront reprimees eonformement aux
artieles 52 ä G4 de la loi sur l'aleool du 21 juin 1932.

Celui qui distille ou fait, distiller sans l'autorisation prevue ä l'artiele 4
est passible des peincs prevues ä l'artiele 52 de ladite loi pour la fabrication
illicite de boissons distilldes.

Les infractions aux artieles 6, 7 et 8 du present arrdtd seront reprimees
eonformement ä l'arrete du Conseil federal du 17 octobre 1914 coneernant
le droit pdnal et la procedure pönale en matiere d'eeonomie de guerre;
les agents de la Hdgie des aleools sont eompetents pour proeeder 5 la
recherche des infractions eonformement aux artieles 74 et suivanls de eet
arrete.

Art. 12. Clause abrogatoire. L'arrete du Conseil federal du 28 aoüt
1945 coneernant l'utilisation des rccoltes de fruits ä pepins et
l'approvisionnement du pays en fruits & pepins et en derives de ees fruits est
abrogd. Les affaires ayant trait ä l'utilisation des recoltes de fruits ä pepins
precedentes seront liquidees selou les dispositions des arretes respeetifs. •

Art. 13. Entröe en vigueur et exöcution. Le present arrete entre en
vigueur le 6 septembre 1916.

L'applieatioii des artieles 6, 7 et 8 est limilee au 31 aoüt 1917.
La Hdgie des aleools est chargee de l'exeeution du present arrete; reste

rdservd l'artiele 6.

Weisungen
der Eidgenössischen Alkoholverwaltung über die Verwertung der Kernobsternte

1946 und die Versorgung des Landes mit Kernobst und Kernobst¬
erzeugnissen

(Vom 7. Sp|iti ml>or 1946)

Die Eidgenössische Alkoholverwaltung, gestützt auf Art. 4, 7 und 9
des llundesratsbesehlusses, vom 6. September 1916, über Massnahmen
zur Verwertung der Kernobsternte 1916 und zur Versorgung des Landes
mit Kernobst und Kernobsterzeugnissen, erlässt folgende Weisungen:

Art. 1. Qualitätskontrolle, a) Für Tafei- und Wirtschaftsobst. Beim
Bezug und bei der Abgabe von Tafel- und Wirtschaftsobst ist die Qualitätskontrolle

für Handelsfirmen und gewerbliche Verarbeitungs- und
Herstellerbetriebe obligatorisch, sofern am gleichen Tag eine Menge von 2000 kg
oder mehr bezogen, abgegeben oder versandt wird.

Sendungen von 2000 kg Kernobst uud mehr an Filialgesehäfte,
Konsumentenvereinigungen oder an die eigene Adresse sowie die aus dem Ausland

eingeführten Aepfel und Birnen unterliegen ebenfalls der Qualitätskontrolle.

Für die Qualitätskontrolle sind die « Schweizerischen Bestimmungen
über den Handel mit Kernobst» und die «Vorschriften über Sortierung,
Grössenklassierung und Qualitätsgruppencinteilung der Kernobstsorten »

des Schweizerischen Obstverbandes verbindlich, sofern die Alkoholverwaltung

nichtabweichende Vorschriften erlässt.
Die Handelsfirmen und Verarbeitungsbetriebe sind verpflichtet, die

über die durchgeführte Qualitätskontrolle vom Kontrolleur des Schweizerischen

Obstverbandes ausgestellten Kontrollrapporte bei Bahnsendungen
von Kernobst von 2000 kg und mehr dem Frachtbrief oder dem Faeht-
schein für Expressgut beizulegen und bei allen übrigen Sendungen dem
Frachtführer mit der Ware zu übergeben.

Die Chefkontrollstcllen des Schweizerischen Obstverbandes sind
ermächtigt, im Einvernehmen mit der Alkoholverwaltung in besonderen
Fällen die Durchführung der Qualitätskontrolle auch für Mengen unter
2000 kg zu verfügen.

Art. 2. b) Für Obstprodukte. Für den Handel mit Süssmost,
Obstsaftkonzentrat und Troekentrester ist die Qualitätskontrolle naeh Massgabe
der von der Alkoholverwaltung genehmigten Vorschriften des Schweizerischen

Obstverbandes obligatorisch.
Art. 3. c) Durchführung. Die Durchführung der Qualitätskontrolle

ist dem Schweizerischen Obsiverband übertragen. Das Verfahren wird
vom Schweizerischen Obstverband im Einvernehmen mit der Alkohol¬

verwaltung bestimmt. Daneben können die Chefkontrollstellen im Einzelfall
die Art der Durchführung der Kontrolle für Tafel- und Wirtschaftsobst
bestimmen.
Der Schweizerische Obstverband und seine Chefkontrollstellen sind

ermächtigt, zweeks Ueberwachung des Handels mit Tafel- und Wirtseliafts-
obst und den in Art. 2 genannten Obstprodukten fliegende Kontrollen zu
organisieren. Diese Stellen führen auf Anordnung der Alkoholverwaltung
ausserdem besondere Lagerkontrollen dureh.

Art. 4. d) Marktberatung. Der Schweizerische Obstverband und die
Chefkontrollstellen organisieren auf öffentlichen Märkten eine
Marktberatung. Sie bestimmen Obstkontrolleure, die den örtliehen Markfc-
behörden für die Qualitätskontrolle und Sortenbezeiehnung auf den Märkten
zur Seite stehen. Diese Marktberater sind verpflichtet, ihre Wahrnehmungen
in den Marktberichten zu melden.

Art. 5. Brennbeschränkung. Gewerblichen Betrieben ist das Brennen
oder Brennenlassen von Kernobstrohstoffen nur mit besonderer Ermächtigung

der Alkoholverwaltung gestattet. Vor dem Brennen oder Brennen-
lasscn solcher Rohstoffe ist dureh Vermittlung der Brennereiaufsichtstellen
ein Gesuch an die Alkoholverwaltung zu riehten, in welchem Art und Menge
der Brennereirohstoffe enthalten sein müssen.

Die Alkoholverwaltung übernimmt den Kernobstbranntwein aus den
zum Brennen freigegebenen Rohstoffen gemäss den Bestimmungen des
Bundesratsbeschlusses vom 14. April 1944 über die Ablieferung gebrannter
Wasser und des Bundesratsbeschlusses vom 6. September 1946 über die
Ablieferung und Besteuerung gebrannter Wasser.

Hausbrennern und gleichgestellten Brennauftraggebern ist das Brenne*
oder Brennenlassen von Trestern und andern Rückständen und Abfällen
von Obst und Obsterzeugnissen in bisheriger Weise gestattet.

Art. 6. Buchführungspfftcht. Die Verarbeitungsbetriebe sind
verpflichtet, über den Eingang und die Herkanft an Obst sowie über die Menge
der hergestellten Obsterzeugnisse Buch zu führen. Die Alkoholverwaltung
behält sieh vor, periodische Erhebungen über den Stand der
Obstverarbeitung in den Betrieben durchzuführen.

Art. 7. Auskunftspflicht. Die Handelsfirmen und die Verwertungsbetriebe

sind verpflichtet, die Anordnungen der Alkoholverwaltung sowie
der von ihr mit der Ausführung beauftragten Stellen unverzüglich zu
befolgen, ihnen alle verlangten Auskünfte zu erteilen, Buchführungen und
Belege vorzuweisen und Zutritt zu den Lagern und andern
Geschäftsräumlichkeiten zu gewähren.

Art. 8. Inkrafttreten. Diese Weisungen treten am 7. September 1946
in Kraft.

InstrectiOHS
de la Regie fedörale des aleools coneernant l'utiiisation de ia röcolie de frotts
i pepins de 1946 et l'approvisionnement du pays en fruits ä pepins et en

ddrlves de ces fruits
(Du 7 septembre 1946)

La Regie föderale des aleools, vu les artieles 4, 7 et 9 de l'arrete du
Conseil federal du 6 septembre 1946 coneernant l'utilisation de la reeolte
de fruits ä pepins et l'approvisionnement du pays en fruits ä pepins et
en derives de ces fruits, edicte les instructions suivantes:

Article premier. Contröle de la qualitd. a) Pommes de table et ä cuire.
Les maisons s'oeeupant du commerce ou de la transformation des fruits
sont tenues de soumettre les fruits de table ou ä cuire au contröle de la
quaiite lorsqu'elles en acquierent, cedent ou expedient une quantite de
2000 kg ou plus le meine jour.

Les expeditions de 2000 kg de fruits ä pdpins et plus ä des suecursales,
ä la propre adresse de l'expöditeur ou ä des eonsommateurs reunls ä eet
effet, arnsi que les importations de pommes et de poires sont aussi souiuises
au contröle de la qualitd.

Les «prescriptions suisses pour ie commerce de fruits ä pepins» et
les « prescriptions relatives au triage, au calibrage et ä la repartition-par
groupe de quaiite des varietös de fruits ä pepins » de la «Fruit-Union
suisse» sont applicables au eontröle si la Regie n'en dispose pas autrement.

Pour les expöditions de 2000 kg et plus par ehemin de fer, ies maisons
s'oeeupant du commerce et de la transformation des fruits doivent joindre
le rapport sur le contröle de la quaiite etabli par le contröleur de la « Fruit-
Union suisse » ä la lettre de voiture ou au bulletin de transport pour eolis
express. Pour toute autre expödition, le rapport est remis en möme temps
que la marchandise ä celui qui est chargd du transport.

Dans les cas spdeiaux, les chefs-eontröleurs de la «Fruit-Union suisse •
peuvent, d'aeeord avcc la Rögie, ordonner le contröle de la quaiite pour
des quantites inferieures ä 2000 kg.

Art. 2. b) Produits de fruits. Dans le eommeree de cidre doux, de jus
de fruits coneentre et de marc söchö, le contröle de la quaiite est obligatoire
selon les prescriptions de la «Fruit-Union suisse» approuvees par la Regie.

Art. 3. c) Application. La « Frnit-Union suisse » est chargöe de l'appli-
cation du contröle de la quaiitö. Elle en fixe Ia procedure d'entente avec
ia Rögie. Ein outre, les chefs-contröleurs peuvent, dans chaqne cas, döcider
comment le eontröle sera effectuö.

La «Fruit-Union suisse» et ses chefs-contröleurs sont autorises ä

organiser des contröles volants ponr surveiüer le eommeree de fruits de
table et ä euire et des produits de fruits mentkmnös ä l'artiele 2. Tis pro-
cödent aussi, sur instructions de la Rögie, ä des eontröles speciaux des
entrepots.

Art. 4. d) Service de renselgnements sur les marchös. La «Fruit-Union
suisse» et les chefs-contröleurs organisent nn serviee de renseignements
sur les marehds publics. Iis designent les contröleurs qui doivent assister
de leurs couseils les agents de la poliee loeale des marches au sujet du
contröle de la qualitd et du classenient par variötös. Les agents du Service
de renseignements sur les marehes sont tenus d'indiquer leurs observations
dans leurs rapports.

Art. }>. Limitation de la distiiiation. Les exploitations professionnelles
ne peuvent distiller ou faire distiller des matiöres premiörcs provenaut de
fruits ä pdpins qu'avcc une autorisation spdciale de la Rögie. Avant da
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distiller ou de faire distiller de telles matieres, les intöressös doivent adresser
ä la Rögie, par l'intermediaire de l'office local de surveillance des distilleries,
une demande indiquant les sortes et les quantity de matieres destinies
ä la distillation.

La Rögie prend en charge, aux conditions fixöes dans les arrötes du
Conseil federal du 14 avril 1944 sur la livraison des boissons distillöes et
du 6 septeinbre 1946 sur la livraison et l'imposition des boissons distillees,
l'eau-de-vie de fruits ä pöpins provenant de matieres premieres pour les-
quelles une autorisation de distiller a etö accordöe.

Les bouilleurs de cru et les commettants-bouilleurs de cru peuvent
distiller ou faire distiller comme par le passö le marc, les rösidus et döchets
de fruits et de leurs dörives.

Art. 6. Comptabiiitl. Les maisons s'occupant de la transformation
des fruits ont l'obligation de tenir une comptabilitö sur l'entröe et la
provenance des fruits ainsi que sur les quantity de produits de fruits fabriquds.
La Regie se reserve de verifier periodiquement ä quel point les exploitations
en sont dans la mise en ceuvre des fruits.

Art. 7. Obligation de renseigner. Les maisons s'occupant du commerce
et de la transformation des fruits ont l'obligation d'observer strictement
les prescriptions de la Regie ou des offices qu'elle a charges de leur execution,
de leur donner tous les renseignements demandös, de leur presenter leurs
comptabilitös et pieces ä l'appui et de leur accorder accös ä leurs depots
et autres locaux.

Art. 8. Entree en vlgueur. Les presentes instructions entrent en vigueur
le 7 septembre 1946.

Bnndesratsbescblnss
Aber die Ablieferung und Besteuerung gebrannter Wasser

(Vom 6. September 1946)

Der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf Artikel 9, 10, 11, 17, 22,
23 und 70 des Alkoholgcsetzes vom 21. Juni 1932und Artikel 43 des
Bundesbeschlusses vom 21. Dezember 1945 über die zweite Verlängerung der
Finanzordnung 1939bis 1941 (Finanzordnung 1946bis 1949), beschliesst:

Art. 1. Uebernahmepreis für Kernobstbranntwein, a) Ansätze. Der
Uebernahmepreis der Alkoholverwaltung für Kernobstbranntwein beträgt
Fr. 2.10 je Liter 100% Alkohol franko Abgangsstation oder Uebernahme-
stelle. Für Hausbrenner und gleichgestellte Brennauftraggeber sowie für
kleingewerbJiche Brenner und Brennauftraggeber beträgt der Uebernahmepreis

Fr. 2.80 je Liter 100% Alkohol.
Art. 2. b) Voraussetzungen. Gewerbliche Brenner und gleichgestellte

Brennauftraggeber haben auf diese Uebernahmepreise nur Anspruch, wenn
sie im Besitze einer Brennermächtigung gemäss Artikel 4 des Bundesratsbeschlusses

vom 6. September 1946 über Massnahmen zur Verwertung
der Kernobsternte 1946 und zur Versorgung des Landes mit Kernobst
und Kernobsterzeugnissen sind und sich darüber ausweisen können, dass,
für die von ihnen zum Brennen verwendeten Rohstoffe den Produzenten
mindestens die Richtpreise von Fr. 5 bis 6 je 100 kg g-sundo, vollwertige
Mostbirnen und von Fr. 6 bis 8 je 100 kg gesunde, vollwertige Mostäpfel
bezahlt worden sind. Dabei soll den Sorteneigensehaften und der Qualität
des Obstes angemessen Rechnung getragen werden.

Art. 3. Abgabe auf Kernobstbranntwein. Die Selbstverkaufsabgabe
auf Kernobstbranntwein beträgt Fr. 5.70 je Liter 100% Alkohol. Für
Hausbrenner und gleichgestellte Brennauftraggeber sowie für kleingewerbliche

Brenner und Brennauftraggeber beträgt die Selbstverkaufsabgabe
Fr. 5 je Liter 100% Alkohol.

Die Alkoholverwaltung ist ermächtigt, die Bedingungen für die
Bewilligung des Selbstverkaufes von Kernobstbranntwein festzusetzen.

Art. 4. Kieingewerbiiche Brenner und Brennauftraggeber. Die
Alkoholverwaltung bestimmt, wer als kleingewerblicher Brenner und
Brennauftraggeber, für welche der Uebernahmepreis Fr. 2.80 und die
Selbstverkaufsabgabe Fr. 5 je Liter 100% Alkohol beträgt, zu gelten hat.

Art. 5. Weisungen betreffend das Brennen und das Brennerzeugnis. Die
Alkoholverwaltung ist befugt, den gewerblichen Brennern und
gleichgestellten Brennauftraggebern Weisungen für das Brennen, die Behandlung
und die Einlagerung des Brennerzeugnisses bis zur Ablieferung zu erteilen.

Art. 6. Spezlaiitätensteuer. Die Steuer auf Spezialitätenbranntwein
beträgt Fr. 5 je Liter 100% Alkohol. Sie ist innert 30 Tagen nach Zustellung
der Rechnung zu bezahlen. In besondern Fällen kann die Alkoholverwaltung
Steuerpflichtigen auf Gesuch hin gegen Sicherstellung des Steuerbetrages
oder andere Bedingungen Stundungen gewähren.

Nach 30 Tagen von der Zustellung der Steuerrechnung an ist ein
Zins von 5% zu entrichten.

Art. 7. Kontrolle. Jeder Abgabepflichtige ist gehalten, der
Alkoholverwaltung alle Angaben zu machen, deren sie für die Veranlagung der
Spezialitätensteuern, Monopolgebühren oder Abgaben auf
Kernobstbranntwein bedarf. Er ist verpflichtet, nach den Weisungen der
Alkoholverwaltung über die Brennereirohstoffe und die Branntweinerzeugung Buch
zu führen und sie der Alkoholverwaltung anzumelden.

Die Alkoholverwaltung ist ermächtigt, bei der Rückvergütung von
Monopolgebühren zur Deckung der Kontrollkosten eine Gebühr zu erheben.

Art. 8. Widerhandlungen. Bei Widerhandlungen gegen diesen Be-
schluss finden die Artikel 52 bis 64 des Alkoholgesetzes vom 21. Juni 1932

Anwendung.
Wer der Alkoholverwaltung gebrannte Wasser abliefert, für welche

eine Ablieferungsberechtigung nicht besteht, oder wer gebrannte Wasser,
von denen er weiss oder wissen muss, dass sie der Ablieferungspflicht oder
Abgabepflicht entzogen sind, erwirbt oder in Verkehr bringt, wird gemäss
Artikel 52 des Alkoholgesetzes betraft.

Art. 9. Aufhebung bisheriger Beschlüsse. Der Bundesratsbeschluss vom
28. August 1945 über die Ablieferung und Besteuerung gebrannter Wasser
wird aufgehoben.

Art. 10. Inkraftsetzung und Vollzug. Dieser Beschluss tritt am 6.
September 1946 in Kraft. Die Alkoholverwaltung ist mit dem Vollzug beauftragt.

Arrfitfi du Conseil ftdöral
sur Ia livraison et l'imposition des boissons distilides

(Du 6 septembre 1946)

Le Conseil föderal suisse, vu les articles 9, 10, 11, 17, 22, 23 et 70 de la
loi sur l'alcool du 21 juin 1932 et l'article 43 de l'arrüte föderal du 21 decembre
1945 prorogeant une seconde fois le regime financier de 1939 ä 1941 (regime
financier de 1946 ä 1949), arrete:

Article premier. Prix d'aehat de i'eau-de-vie de fruits i plplns. a) Taux.
La Rögie des alcools paie l'eau-de-vie de fruits ä pöpins fr. 2.10 le litre ä

100% franco gare de döpart ou lieu de reception. Pour les bouilleurs de
cru et les commettants-bouilleurs de cru, ainsi que les petits distillateurs
professionnels et les commettants qui leur sont assimilös, le prix du litre
ä 100% est fixe ä fr. 2.80.

Art. 2. b) Conditions. Les distillateurs professionnels et les commettants

qui leur sont assimilös n'ont droit ä ces prix que s'ils possödent une
autorisation de distiller selon l'article 4 de l'arrßtö du Conseil födöral du
6 septembre 1946 concernant l'utilisation de la röcolte de fruits ä pöpins
de 1946 et l'approvisionnement du pays en fruits ä pepins et en dörivy
de ces fruits, et prouvent que, pour les fruits qu'ils ont mis en oeuvre,
les produeteurs ont re^u au moins les prix de base de fr. 5 ä 6 par 100 kg
pour les poires ä cidre saines et bien eonditionnöes et fr. 6 ä 8 par 100 kg
pour les pommes ä cidre saines et bien conditionnees. 11 sera tenu equi-
tablement compte des variötes et de la quality lors de la fixation des prix.

Art. 3. Droit sur l'eau-de-vie de fruits k pöpins. Le droit sur l'eau-de-
vie de fruits ä pepins est de fr. 5.70 par litre ä 100%. Pour les bouilleurs
de cru et les commettants-bouilleurs de cru, ainsi que pour les petits distillateurs

professionnels et les commettants qui leur sont assimilös, ce droit
se monte ä fr. 5 par litre ä 100%.

La Rögie est autorisee ä fixer les conditions pour l'octroi de l'autorisation
de vendre directement l'eau-de-vie de fruits ä pepins.

Art. 4. Petits distillateurs professionnels et commettants qui leur sont
assimilös. La Regie döcide quels sont les produeteurs d'eau-de-vie qui
peuvent etre consideres coinme petits distillateurs professionnels et
commettants qui leur sont assimilös pour lesquels le prix d'aehat est fixe ä
fr. 2.80 et le droit sur l'eau-de-vie ä fr. 5 par litre ä 100%.

Art. 5. Instructions concernant ia distillation d'eau-de-vle. La Regie
est autorisee ä donner aux distillateurs professionnels et aux commettants
qui leur sont assimilös les instructions pour la distillation, ainsi que le
traitement et l'encavcmcnt du produit jusqu'ä la livraison.

Art. 6. Impöt sur les spöcialltös. L'impöt sur les speciality est de
fr. 5 par litre ä 100%. 11 doit etre acquiltö dans les 30 jours qui suivent la
reception du bordereau. La Rögie peut, dans des cas speciaux, accorder
des delais au contribuable qui en fait la demande. Elle peut les faire dependre
de la remise de süretes ou d'autres conditions.

Aprcs trente jours, ä compter de la reception du bordereau, le contribuable

doit un interet de 5%.
Art. 7. Contröle. Le contribuable est tenu de donner ä la Regie toutes

les indications necessaires pour la fixation de l'impöt, des droits de monopole
ou du droit sur l'eau-de-vie de fruits ä pepins. 11 doit annoncer les matieres
premieres et sa production ä la Rögie et tenir une comptabilitö conformöment
ä ses instructions.

Lors du remboursement de droits de monopole, la Rögie est autorisöe
ä prölever une taxe pour couvrir ses frais de contröle.

Art. 8. Contraventions. Les articles 52 et 61 de la loi sur l'alcool du
21 juin 1932 sont applicables aux contraventions.

Celui qui livre ä la Regie des boissons distillees qu'il n'a pas droit de
livrer ou celui qui acquiert ou met en circulation des boissons distillöes
dont il sait ou est presumö savoir qu'elles ont etö soustraites ä la livraison
ou aux droits est punissable conformöment ä l'article 52.

Art. 9. Clause abrogatoire. L'arrßtö du Conseil födöral du 28 aoüt 1945
sur la livraison et l'imposition des boissons distillees est abrogö.

Art. 10. Entröe en vigueur et execution. Le prösent arröte entre en
vigueur lc 6 septembre 1946. La Rögie des alcools est chargce de son
execution.

Decreto del Consigllo federate
concernente la fornitnra e la tassazione delle bevande distillate

(Del 6 settembre 1946)

11 Consiglio federale svizzero, visti gli articoli 9, 10, 11, 17, 22, 23 e 70
della legge sull'alcool del 21 giugno 1932, e l'articolo 43 del decreto föderale
del 21 dicembre 1945 che proroga nuovamente il regime finanziario 1939

a 1941 (regime finanziario dal 1946 al 1919), decreta:
Art. 1. Prezzo di acquisto deiia acquavite di frutta a graneill. a) Aliquote.

La Regia degli alcool paga l'acquavite di frutta a granelli fr. 2.10 il litro
al 100% franco stazione di partenza o luogo di consegna. Per i distillatori
domestici ed i committenti coine pure per i piccoli distillatori di professione
e i committenti loro cquiparati, il prezzo ö di fr. 2.80 il litro al 10p%.

Art. 2. b) Condizionl. 1 distillatori di professione e i committenti
loro equiparati hanno diritto a questi prezzi soltanto se sono in possesso
dell'autorizzazione di distillazione conformemente all'articolo 4 del decreto
del Consiglio federale del 6 settembre 1946 concernente l'utilizzazione
della frutta a granelli del raccolto del 1946 e l'approvvigionamento del

paese con frutta a granelli e i prodotti di essa, e qualora provino di aver
pagato ai produttori di frutta un prezzo base da fr. 5 a 6 il quintale almeno
per le pere da sidro sane e pregiatc e da fr. 6 a 8 il quintale almeno per le
mele da sidro sane e pregiate da essi lavorate. Nel determinare i prezzi,
va tenuto eguamente conto del pregio delle varietä e della qualitä della
frutta.

Art. 3. Tassa sull'acquavlte dl frutta a granelli. La tassa sull'acquavite
di frutta a granelli ö fissata a fr. 5.70 il litro al 100%. Per i distillatori
domestici ed i committenti, comc pure per i piccoli distillatori di professione
ed i committenti loro equiparati, questa tassa ö fissata a fr. 5 il litro al
100%.

La Regia 6 autorizzata a fissare le condizioni per la concessione del

permesso di vendita diretta dell'acquavite di frutta a granelli.
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Art. 4. Piccoli distillatorl dl professione e committenti ioro equiparati.
La Regia dceide quali produttori di acquavite possano essere considerati
come piccoli distillatori di professione e committenti loro equiparati, per
i quali il prezzo d'aequisto e fissato a fr. 2.80 e la tassa sull'aequavite a
fr. 5 il litro al 100%.

Art. 5. Istruzioni concernenti la dlstillazione deil'acquavite. La Regia
ö autorizzata a dare ai distillatori di professione e ai committenti loro
equiparati istruzioni su la distillazione, il trattamcnto e rimmagazzinamento
del prodotto fino alia fornitura.

Art. 6. Imposta suiie speciality. L'imposta sulle speeialitä e di fr. 5

il litro al 100%. Essa deve essere pagata entro 30 giorni a contare dal
ricevimento dclla distinta. La Regia puö, in easi speciali, eoncedere dilazioni
al contribuente che nc faccia richiesta. Essa puö subordinarle alia presta-
zione di garanzie o ad altre condizioni.

Traseorso il termine di trenta giorni dal ricevimento della distinta,
il contribuente deve un intercssc del 5%.

Art. 7. Controilo. Ogni contribuente e tcnuto a dare alia Regia le

indicazioni di cui essa ha bisogno per calcolare le imposte sulle speeialitä, le

tasse di monopolio o le tassc sulla vendita diretta d'aequavitc di frutta a

granclli. Ad-esso ö fatto obbligo di tenere registrazioue, a norma delle
istruzioni della Regia, delle materie prime dell'aequavite che produee,
nonchö di notificarle alia regia.

All'atto del rimborso delle tasse di monopolio, la Regia A autorizzata
a prelevare una tassa per sopperire alle spese di eontrollo.

Art. 8. Contrawenzioni. Gli articoli dal 52 al 04 della legge sull'alcool
del 21 giugno 1932 sono applicabili alle contrawenzioni.

Chiunquc consegna alia Regia bevande distillate che non dovrebbero
essere conscgnate, chiunque acquista o mette in circolazione bevande
distillate di cui sa o deve supporre che sono state sottratte alia conscgna o

alle tasse, A punito conformemente all'articolo 52.

Art. 9. Dlsposlzlone abrogatorla. E abrogato il dcereto del Consiglio
federale del 28 agosto 1945 conccrnente la fornitura e la tassazione delle
bevande distillate.

Art. 10. Entrata in vlgore ed esecuzlone. II presente decreto entra
in vigore il 6 settembre 1940. La Regia federale degli alcool A niearicata
di eseguirlo.

Verfflguui
der Eidgenössischen Alkoboiverwaltang Uber die Ablieferung und Besteuerung

gebrannter Wasser
(Vom 6. September 1940)

Die Eidgenössische Alkoholvcrwaltung. gestiltzt auf Art. 4 des Buudeä-
ratsbeschlusses \om 6. September 1946 über die Ablieferung und Besteuerung

gebrannter Wasser, verfügt:
Art 1. Als kleingewerbliehcr Brenner und Brennauftraggeber im Sinne

von Art. 1 und 3 des Bundesratsbeschlusses vom 6. September 1946 über
die Ablieferung und Besteuerung gebrannter Wasser gelten die
Branntweinproduzenten, welehe auf Grund ihrer Betriebsverh;iltnis'«e und ihrer
Branntweinerzeugung von der Eidgenössischen Alkoholverwaltung in die
Kategorie C eingeteilt sind.

Art. 2. Diese Verfügung tritt am 6. September 1946 in Kraft.

Ordonnance
de la RAgie föderale des aicools sur la livralson et l'imposition des boissous

distillees
(Du 0 septemhrc 1946)

La Regie federale des aicools, vu l'article 4 de i'arrete du Cou-eil
fAdAral du 6 septeinbre 1946 sur la livraisou et l'iinposition des bois?ons
distillAos. a r r 6 t e :

Article premier. Sont considArAs comnie pptits distillateurs profeesinnnels
et cominettants qui leur sont assimiläs dans le sens des articles lor et 3 de
1'arrötA du Conseil fAdAral du 6 septenibre 1946 sur la livraison et l'iinposition

des boissons distillAes, les produeteurs d'eau-de-vie qui, en raison de
leurs conditions d'exploitation et de leur production d'eau-de-vie, sont classes
dans la catAgorie C par la RAgie des aicools.

Art. 2. La presente ordonnance entre en vigueur le 6 septenibre 1946.

Disposizione
della Regia federate degli alcooi concernente la fornitura e ia tassazione delle

bevande distillate
(Del 6 settembre 1946)

La Regia federale degli aleool, visto l'artieolo 4 del deereto del Consiglio
federale del 6 settembre 1946 coneementc ia fornitura e la tassazione delle
bevande di-tillate, d i s p.o n e :

Art. 1. Sono considerati pieeoli distillatori di professione e eomniittenti
loro equiparati, nel senso degli artieoli 1 e 3 del deereto del Consiglio federale

del 6 settembre 1946 eoneernente la fornitura e la tassazione delle
bevande distillate, i produttori d'aequavite i quali. a motivo delle loro coiv-
dizioni d'esercizio e della Toro produzione d'aequavite. sono elas«ifieati nella
categoria C dalla Regia federale degli aleool.

Art. 2. La presente disposizione entra in vigore il 6 »ettembre 1946.

Schweizerische Nauonaihank — Banque nationale suisse
Ausweis vom 7. September 1946 — Situation au 7 seplemhie 1946

Aktiven — Actlf Fr.
Goldbestand — Encaisse or 4 834 062 992 67
Devisen — Disponibilues ä titranger

deckungsfähige — pouvanl seruir de couverturc 132 009 943.70
andere — aalres 1 741 388 92

Inlandportefeuille — Porleleuilte el/els sur la Suisse
Wechsel — E//ets de change 27 640 370.44
SchaLzanweisungen — Rescript ions —

Wechsel der Darlehenskasse der Eidgenossenschaft
El/els de la Caisse de prilt de ta Contidiration —

LombardvorschOsse mit lOtägiger Kündigungsfrist
Avances sur nanlissernenl dtnonciabtes ä 10 tours 31 495 706 78
andere Lombardv. — autres avances Sur narü. —

Wertschriften — Tilres 54 856 939.80
Korrespond. im fnland — Corresp. en Suisse 11 551 757 33
Sonstige Aktiven — Autres pastes de Cactit 16 937 658.73

Zusammen — Total 5 160 299 558 37

Passiven — Passif Fr.
Eigene Gelder — Fonds propres 42 500 000.—
Notenumlauf — Billets en circulation 3 652 869 170.—
Tägl. fäll. Verbindlichkelten — Engagements ä vue 1 191 773 863 39
Sonstige Passiven — Autres posies du passt/. 273 156 524 98

Zusammen — Total 5 160 299 558,37

Diskontosatz «i/o' seit 26. Nov. 1936 I Lombardztnsluss
Taux tCescomple 'i" dep. le 26 nop. 1936 \ Taux pour ananc. "

Verin-ierunijen «eit doa
lelzteo Auswet«

Changements ftepuis
la derni&re situation

— 1

Fr.
135 266 05

+ 8 060 562 35

1 512 675 47

— 1 511 425.8

232 059.66
48 558 65

385 580 60+

Fr.

— 35 566 410.—
+ 23 180 942 93
+ 3 396 980.28

seit 26. Nov 1936
dep. le 21 nou. 1936
211. 10 9. 46.

Clearing- und Zahlungsverkehr mit dem Ausland
Liste Nr. 11, vom 7. September 1946

Kurse (er Sebweizeritclien fmelrnngstelle Mr Einölt«!« u tii idniftrude latMuikut, gültig bit aul entires

Belgien 9.905; Bulgarien 5.34; Dänemark 89.45; Deutsehland 173.01g
Finnland 3.1496; Frankreich 3.635: Griechenland *; Gros«britannien 17.36;
Holland 162.60: Italien *: Norwegen 86.91; Polen 4.301; Rumänien *; Spanien

39.526; Tschechoslowakei 8.625: Türkei 3.336; Ungarn 36.905.
* Kurs wird auf besondere Aufrage bekanntgegeben.

Konkurse and Nacbiassvertrige im Bandeisregister eingetragener Firmen
Faiiiites et concordats de matsons inscrites an registre du commerce

Angus« - 1946 — Aoftt
Bestätigte Nachlassverträge

Cera tome
Cantons

Konkurse — Pulllltes

r- EinstellungenEröffaunoen

Zürich
Bern
Lu/.ern
Schwyz
Zug

Ouvertüre*

8
1

2

Suspensions
SchKG. 230'

4
1

Total

7
2
2
1

1

Frtbfmrg _ — 1 _ 1
Solothurn 2 — 2 — —.
Ba«ei--tadt. 5 1 6 — —. —
Scbaffhansen 1 — 1 — —
Appeuzell ARh. 1 — 1 — — —
St. Galleu 1 — 1 —.
Graul'rtndeu 1 — 1 1 — 1

Aargau 2 — 2 1 —. 1

Vau.l 1 3 4 1 1

Valais — — — 1 1

Neuehätel 1 — 1

GeuAve 5 4 9 — — —

Total VIII. 46 27 14 41 5 — 5

Total VIII. 45 19 16 35 3 — 3

I./VIII. 1946 193 137 330 31 — 31

I./VIII. 1945 154 111 265 41 — 41

Concordats homologous

gewöhnliche Pfodnaehl
ordmaires

hrpotheoaues
Total

Solurt bei Eröffnung mangels Akliven eingestellt — Suspendues Immödiatement
ensulte de dölaut d'aetif.

Redaktion: Hnndelsableilung des Eldg. Volkswlrtscbaftsdepartements in Bern

Intferlaken
Günstig zu verkau.en (evtl. zu vermieten)
in zentraler Lage, leicht zugänglich

größere Villa
mit 22 Wohnzimmern u.zahlreichen Nebenräumen

sowie großem Garten, geeignet für
Bureaux, Bureaux mit Wohnung,

Ferien- oder Erziehungsheim
Anfragen unter Q 58731 G an Publicltas Bern

oder Telephon Zürich Nr. 27 29 30

Eine einheitliche Gestaltung sämtlicher
Drucksachen und Werbemittel erhöht deren Wirkung.

Tüchtiger

Grafiker und werhefachmann
kann Ihnen diese Aufgabe erfolgreich
übernehmen. Neue Ideen und moderne, gediegene
Gestaltung von A bis Z. — Anfragen unter
Chiffre H 16412 Z an Publlcitas Zürich. 51-1

Zwei juuge Kaufleute mit eigenem
Lokal übernehmen hiteiessante

Vertretungen
(Kommission oder eigene Rechnung)

evtL Generalvertretung. Generalabonnement

SBB. vorbanden. Nur seriöse Offert
ten uuter Chiffre Z. E. 4469 an Mosse-

Annoncen AG., Zürich. Za 25

Zu verkaufen eine

«Burrougli's Noon»
Fakturiermaschine
mit 4 Zählwerken, Motor und Ständer.

Gefl. Offerten erbeten unter Chiffre U 8963 an
Publlcitas Glarus.

Gl 38

Ia Existenz
Geschäft der Bürobranche mit laufenden

Aufträgen (nicht konjunkturbedingt) altershalber

zu verkaufen.

Anfragen unter Chiffre F 9104 Q an
Publlcitas Basel. Q 359

Westschweiz, alt Baekdfrektor L36<

mit prima Referenzen übernimmt noch
Vertretung finanzieller Interessen aller Art in der
Welschschwelz sowie Gründungen und
Domizilierungen von Aktiengesellschaften oder
sonstige Vertrauensaufgaben.

Offerten unter PH 34696 L an Publlcitas Lausanne.

Demandez ä la Feuille offieielle suisse du eom-
meree quelques exemplaires gratuits de la revu®
mensuelle «La Vie Aconomlque» (Rapports Acouo«

miques et de statistique soeiale)
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Wir suchen
tüchtigen, initiativen

Kaufmann
zur Stütze des Chefs (spätere

Ersetzung), weicher befähigt ist ein

grosses Handels- und Fabrik&tions-

noternehmen zu leiten. Grössere

Beteiligung möglich. U 66

Wir bieten
selbständigen Posten, bober Salär.

Eintritt nach Uebereinkunft. Offerten

erbeten unter Chiffre AS 5188 J an

Schweizer Annoncen AG., Biel.

Antimon Regulus ».< »>.

Anllmonaulfat schwarz
Antlmonoxyd weiß Q35«

liefert:. J. JORYSCH, Metalle, BASEL 10, Postfach
Telephon 23674 und 2 55 74

Ein idyllisches Plätzchen am Vierwaldstittersee
HOTEL STERNEN. WINKEL-HORW
Eigenes Strandbad. Fliese. Wasser. Pension ab Fr. 9.50.
Küche gut und reichlich. Prospekt duroh Verkehrsbüros
und Besitzerin : FRAU WEBER. Telephon 2 67 81. Lz 69

Durchschreibe-
Buchhaltung

ist so einfach, daß ich
mich sofort eingearbeitet

habe. Bitte verlangen
Sie Prospekte

E. KELLER AG.
Uster

Tel (051) 9690 5t

in

für Mittel- und Kleinbetriebe jeder Branche.

Dieses sinnreiche und vollkommen
durchdachte Buchhaitungssystem Ist speziell fQr
Geschäftsieute geeignet, weiche keine Zeit
haben, sich täglich stundenlang mit der

Buchhaltung zu befassen.
Einfache, rationelle und sichere Arbeitsweise
mit leichtverständlicher Anleitung auch für

den Laien.

MINIMAL 'der Zeitaufwand
NORMAL -die Einrichtung
MAXIMAL ;dle Leistung

Soli und Haben werden in einer Niederschrift
verbucht. Ein Journal extra zu führen ist

nicht mehr notwendig.
Preis der kompletten Einrichtung

Inklusive Anleitung Fr. 97.—

Prospekt und Bezugsquellennachweis durch
den Verlag

Huppertsberg & Co., Zürich 1

Sihistr. 61 (beim Hallenbad) Tel. (051) 256713

hrtirauirte Bediasaecsn Kr Witdtntrklilir
95-10

Oeffentliches Inventar

Erblasser:

Rudolf Hämmerll
Fahrikant, geboren 1886, von und wohnhaft gewesen in
Lenzburg, unbeschränkt haftender Gesellschafter der
Firma Hqd. Hämmerli & Cie., Waffenfabrik In Lenzburg.

Eingaben an die Gemelndekanzlel Lenzburg. Frist
Bis 16. Oktober 1946.

Forderungen und Schulden der Firma Rud. Hämmerli
& Cie., Waffenfabrik in Lenzburg, sind ebenfalls
anzumelden. Folgen der Nichtanmeldung: siebe Artikel 590
ZGB. On 95

Lenzburg, den 5. September 1946.

Das Bezirksgericht.

Ctgr. 1922

jCMty & C&.
Treuhand-Gesellschaft, Basel

BUOMSCH - SUuusocUCH
(Spex. für Kritgtgewiniuteaxr) {

Auflegung des öffentlichen Inventars

Das öffentliche vormundscbaftllcbe Inventar
hotreffend das Vermögen des

Robert Muggli
geboren 1889, von Gossati (Zürich), gewesener Metzgermeister,

wohnhaft In Gossan, liegt den Beteiligten bit
23. September 1946 bei der unterzeichneten Amtsstello
zur Einsicht auf. * Z 556

GrOnlngen, den 22. August 1946.

Notariat GrQnlngent
P. Bochmann, Notar.

Fabriqne Meies en enir
cherehe äcouiement pour sa production. Se charge
de tons travauz de sörie.
Articles: Sport, Voyage, Maroqulnerie; articles
techniques, etc. L 355
Faire öftres sous chiffre P. F. 34580 L ä Publlcltaa
Lausanne.

Brikettwerk GEBA, Basel

Ttisphta-

oistr GEBA
(061)

27679

Briketts für Industrie und Hausbrand

für Additions- und
Rechenmaschinen:

SD, 66, 70 und 88 mm breit

A. Messer, ZUrieh
Tel (051) 27 30 55, LOWenstr, 33

Verl. Sie vom SHAB.

Probennmmern der

* Volkswirtschaft»

Offrons

SITUATION
ä Monsieur possädant experience de ia branche
Nouveairtös, dätali.

Exigences: Bonne formation commerciaie
Esprit d'organisation et d'initiative
Habitude des achats et de ia vente

Capable diriger personnel

Faire offree manuscrites en joignant photo, attestation
aettvitö antärieure sous ohiffre T 92609 X
ä Publlcltaa Genöve.

X 206

Snrsee>Triengen-Bahn
Die ordentliche Generalversammlung der Aktionäre findet Montag den 23. September

J946, 16 Uhr, im Hotel «Rössll > in Triengen statt zur Behandlung folgender Traktanden:
1. Protokoll. — 2. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnnng und der

Bilanz pro 1945 nnd Dächarge-Erteilung an die Verwaltung. — 3. Wahl des
Verwaltungsrates und des Präsidenten. — 4. Wahl der Rechnungsrevisoren und des

Suppleanten. — 5. Verschiedenes.
Geschäftsbericht, Rechnung und Bilanz liegen vom 12. September 1946 an auf der

Verkehrskontrolle in Triengen zur Einsicht anf, wo auch die Auswelskarten für die
Generalversammlung gegen Ausweis üb« Aktienbesitz bezogen werden können. Lz 145

Triengen, den 9. September 1946.
Für den Verwaltongsrat,

der Präsident: Dr. Winlker;
der Aktuar (aus Auftrag): Edw. Grfiter.

Verband
schweizerischer Transporlanstalten

Einladung zur 126. Verbandskonferenz
attl Freitag, den 20. September 1946, 9 Uhr, im Kloster, in Einsiedeln

t

TAGESORDNUNG :

1. Protokoll der 125. Konferenz.
2. Interne Verwaltungsgeschäfte.
3. Budgets für das Jahr 1947 (Verband, Einkanfszentrale und Zeit*

schrift).
4. Reglement betreffend die Abgabe von Jahresfreikarten auf dem Ver->

bandsnetz. Ergänzung.
5. Zusammenarbeit der Verbände des öffentlichen Verkehrs.
6. Verbandseigenes Presseorgan.
7. Einkaufszentrale.
8. Verordnung über die Aufstellung und Vorlage der Rechnungen uod

Bilanzen.
9. Ausgleichsfonds der schweizerischen Eisenbahn- und Schiffahrt®*

Unternehmungen.
10. Bundesgesetz über Trolleybusbetriebe.
11. Aussprache über Teuerungszulagen an das Personal und Erhöhung

der Kriegstaxzuschläge.
12. Wahlen: Ersatz des Präsidenten der 3. Sektion.
13. Berichte der Konimissionen.
14. Bezeichnung des nächsten Konferenzortes.
15. Unvorhergesehenes. 506

Der Generalsekretär.

Societe pour ('utilisation des fruits, Yverdon
Les porteurs des obligations hypothecates de l'empnint4K %, 3m*rang,

du 11 mai 1925, sont inform6s que la Societe pour l'utilisation des fruits,
ä Yverdon, faisant usage de la faculte qu'elle s'est reservee lors de la
conclusion de l'emprunt, d6nonce ces titres pour leur rembonrsement k l'6ch6ancq

du 1" janvier 1947
date des laquelle Tinterfit cessera de courir.

Le remboursement sera effectue au siege de la Banque cantonale
vaudoise, k Lausanne, ou aupres de ses agences dans le canton, contra
remise des titres, munis de tous les coupons non 6chus. Yv 12

Yverdon, 'le 5 septembre 1946. Le conseil d'adminlstratlon,
le president: le secretaire:
Henri Mayor; Emile Rossier.

C0MPANIA HISPANO-AMERICANA DE ELECTRICIDAD SA.
CONVOCATION

Messieurs les actlonnaires sont convoquäs ä l'assembKe gänärale ordinaire qui 16
tlendra le 28 septembre 1946, ä 12 heures, au siäge social, Calle Serrano 6, Madrid, aux
Uns de dälibörer et statuer sur les points indlquäs ä l'article 18 des statnts de la soeiäti.

Conformöment ä l'article 12 des statnts, Messieurs les actlonnaires däsirant assister
ä 1'assembUe devront däposer ieurs actions au moins sept Jours ä l'avance, en Suisse
"auprfes du Crädlt sulsse, Zurieh, ou de ses succursales, oü il leur sera remis nne carte
d'enträe stabile ä leur nom. Z 587

Madrid, ie 6 septembre 1946. LE CONSEIL D'APMINlSTRATI ON.
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